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Mach mit! NÖ Challenge
Sportland NÖ und Runtastic suchen bis 30. Septem-
ber im Rahmen der NÖ Challenge die aktivste Ge-
meinde Niederösterreichs. Dabei zählt jede Minute in 

Bewegung – werden also auch Sie eine Sportskanone 
von Blumau-Neurißhof, denn wir wollen die NÖ Chal-
lenge gewinnen! Mehr dazu auf Seite 25

L(i)ebenswertes Blumau-Neurißhof
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Und so funktioniert´s: 1. „Runtastic-App“ aufs Smartphone laden, 2. Auf www.noechallenge.at zum Wett-
bewerb anmelden, 3. Sport treiben und sich so viel wie möglich bewegen.

Einen schönen Sommer
wünschen Bürgermeister Gernot Pauer (PUL), Vizebürgermeister René Klimes (PUL), 
die Damen und Herren des Gemeinderates und die Bediensteten sowie alle Vereine 
und Institutionen der Gemeinde Blumau-Neurißhof!
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Öffentl. Tagesordnung 4.6.2019:
01.  Genehmigung des Protokolls
02.  Arztpraxis Vergabekonditionen        
        Dr. Hofstädter Gruppenpraxis 
03.  Winterdienstvertrag 
04.  Pachtverträge / Mietverträge / 
       Nutzungsvereinbarungen
05.  Abgang ASBÖ 2018
06.  Volkshilfe NÖ – Ergebnisrechnung Hort 2018
07.  Erneuerung Straßenbeleuchtung Werkstraße  
08.  Straßenbauarbeiten
09.  EVN Lieferverträge Gas 
10.  Volkshilfe – Englisch im Kindergarten 
11.  Löschungsquittung Parzelle 1251/34 
12.  Lärmschutzverordnung
13.  Vergabe/Auftrag Schaukästen
14.  Petition Grenzbereinigung

Entschuldigt: GR Lenk, GR Kotinsky, GR Masgan
Dringlichkeitsantrag SPÖ: Petition an den NÖ Land-
tag zwecks Beschlussfassung der Grenzbereinigung 
im Gemeindegebiet von Blumau-Neurißhof.
Bgm. Pauer lässt über die Aufnahme in die Tages-
ordnung abstimmen – eintimmig angenommen. 
Wird als TOP 14 behandelt.

Tagesordnung
01. Protokoll zur letzten Sitzung: 
keine Einwände eingelangt – gilt als genehmigt

02.  Arztpraxis Vergabekonditionen Dr. Hofstädter 
Gruppenpraxis 
Bgm. Pauer berichtet, dass ca. 70 Ärzte seitens der 
Gemeinde angeschrieben wurden. Es gab Berichte 
in div. Zeitungen und sogar im ORF. Nach langer Su-
che hat sich die Dr. Hofstädter Gruppenpraxis für 
Allgemeinmedizin gemeldet und angeboten, sich für 
die Kassenarztstelle in Blumau zu bewerben. Die 
Ordination soll an zwei bis drei Tagen pro Woche als 
Zweitordination der Gruppenpraxis betrieben wer-
den. Mittlerweile liegt die Genehmigung der NÖ GKK 
vor, die Zustimmung der Kurienversammlung der Ärz-
tekammer wird voraussichtlich am 5.6. getroffen. Der 
Gemeindevorstand hat sich mit den Vergabekonditi-
onen befasst und einen entsprechenden einstimmi-

gen Antrag an den Gemeinderat gerichtet.
Abstimmungsantrag: einstimmig angenommen.

03.  Winterdienstvertrag 
Bgm. Pauer berichtet, dass der bestehende Winter-
dienst-Vertrag aufgelöst wurde. Es wurde daher sei-
tens der Gemeinde sofort eine Ausschreibung für den 
Winterdienst durchgeführt. Aus den eingelangten An-
geboten wurde der Bestbieter ermittelt.  Vzbgm. Kli-
mes stellt den Antrag, für die Wintersaison 2019/20 
zunächst probeweise auf ein Jahr den Bestbieter Fa. 
Maschinenring mit dem Winterdienst in der Gemein-
de Blumau-Neurißhof zu beauftragen.
Abstimmungsantrag: einstimmig angenommen.

04.  Pachtverträge / Mietverträge / 
Nutzungsvereinbarungen
• Grabeland 92 – einstimmig angenommen
• Grabeland 117 – einstimmig angenommen
• Grabeland 170 – einstimmig angenommen
• Grabeland 180 – einstimmig angenommen
• Grabeland 212 – einstimmig angenommen
• Grabeland 222 – einstimmig angenommen
• Grabeland 223 – einstimmig angenommen
• Grabeland 224 – einstimmig angenommen
• Grabeland 233 – einstimmig angenommen
• Grabeland 237 – einstimmig angenommen
• priv. Nutzung Kollersaal - einst. angenommen
• Stellplatz 2 – einstimmig angenommen

05. Abgang ASBÖ 2018
Der Rechnungsabschluss 2018 der ASBÖ Dienst-
stelle Steinfelden-Schönau-Leobersdorf weist einen 
Abgang von 19.131,73 € aus. Das Ansuchen des 
ASBÖ lautet auf Basis des Einwohnerschlüssels 
und der prozentuellen Anteile auf Begleichung von 
23,03% des Abgangs. Bgm. Pauer stellt den Antrag, 
wie gewohnt, 20% des Abgangs, das entspricht 
3.826,35 € zur Abdeckung des Abgangs 2018 an 
den ASBÖ Dienststelle Günselsdorf zu überweisen.
Abstimmungsantrag: einstimmig angenommen.

06. Volkshilfe NÖ – Ergebnisrechnung Hort 2018
Die Ergebnisrechnung der Volkshilfe für den Hort 
weist aufgrund sinkender Kinderzahlen einen Ab-
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gang von 25.924,62€ auf. Die durchschnittliche 
Auslastung lag nur bei 32% was die Entscheidung 
für die Erweiterung des Angebotes für Kleinstkinder 
bestätigt. Der Abgang soll gedeckt werden. 
Abstimmungsanträge: einstimmig angenommen.

07.  Erneuerung Straßenbeleuchtung Werkstraße
In der Werkstraße sollen die alte Straßenbeleuch-
tungskörper auf moderne Siteko-LED-Leuchten 
getauscht werden. Die Leuchtkörper werden von 
der Gemeinde angekauft und dann an die EVN zur 
Wartung und Instandhaltung lt. Lichtservice Vertrag 
übergeben. Dies ist günstiger als die EVN direkt mit 
dem Austausch zu beauftragen. Die Fa. Kräftner 
bietet den Austausch zum Preis von 6.848,40 € an 
und soll mit den Arbeiten beauftragt werden. 
Abstimmungsantrag: einstimmig angenommen.

08. Straßenbauarbeiten
Vzbgm. Klimes berichtet, dass nach Fertigstellung 
der Unterbauarbeiten am Flurweg ein Angebot der 
Fa. Colas für eine Dünnschichtasphaltdecke am 
Flurweg eingeholt wurde. Die Kosten belaufen sich 
für die rechte Seite auf 6.723,60 €, die linke Seite ist 
etwas kürzer. Mit den Fraktionsvertretern wurde eine 
Parteienvereinbarung geschlossen. Die linke Seite 
soll nach Fertigstellung der Arbeiten für einen bereits 
bewilligten Hausanschluss (Kanal, Wasser) erfolgen. 
Abstimmungsantrag: mehrheitlich angenommen (1 
Enthaltung GR Fried).
Fa. Porr hatte kurzfristig freie Kapazitäten. Ing. Hol-
pfer hat kurzerhand eine Kostenschätzung für die 

Asphaltierung der Zufahrten zu den neuen Garagen er-
stellt – Kostenrahmen 53.000 € zzgl. USt. Der Gemein-
devorstand richtete einen einstimmigen Antrag an den 
Gemeinderat, die Asphaltierungsarbeiten für die Gara-
genzufahrten in der Teesdorferstraße 7-9 durch die Fa. 
Porr nachträglich zu genehmigen.
Abstimmungsantrag: einstimmig angenommen.
Schließlich gibt Vzbgm. Klimes bekannt, dass Ing. 
Holpfer die Kosten für die Fertigstelltung der Park-
plätze in der Dr. E. Loitzl Siedlung nochmals neu 
berechnet hat. Laut Kostenrahmen sind zur Fertig-
stellung 44.000 €  zzgl. USt. noch aufzuwenden. Die 
Arbeiten sollen im Herbst von der FA. Porr erledigt 
werden. Fa. Porr soll mit der Fertigstellung der Parkflä-
chen in der Dr. E. Loitzl Straße beauftragt werden.
Abstimmungsantrag: einstimmig angenommen.

09. EVN Lieferverträge Gas 
Die auslaufenden Gaslieferverträge mit der EVN sol-
len erneuert werden. Zuletzt hatte die Gemeinde ei-
nen Fix-Tarif, der sich über die gesamte dreijährige 
Laufzeit als günstig erwiesen hat.  
Abstimmungsantrag: einstimmig angenommen.

10. Volkshilfe – Englisch im Kindergarten 
Die Gemeinde will – wie in den Vorjahren – wieder 
die Englischkurse für die Kindergartenkinder mit der 
Volkshilfe durchführen. Die NÖ Landesregierung för-
dert diese Kurse nicht mehr. Der Tarif beträgt  25 €/
Einheit, die Kurse finden wöchentlich in den Kinder-
gärten statt.
Abstimmungsantrag: einstimmig angenommen.

MMaalleennAAnnssttrreeiicchheennSSaanniieerreenn
FASSADENGESTALTUNG / MALERARBEITEN INNEN‐ / AUßENBEREICH

WASSER‐, BRANDSCHADENSANIERUNG / BAUTEILTROCKNUNG

SCHIMMELSANIERUNG

HAUS‐ / WOHNRAUMSANIERUNG

GEBÄUDEREINIGUNG / GARTENARBEITEN/ WINTERDIENST

MMAASS JJ..KKlleeiinn KKGG,, 22660022 BBlluummaauu;; TTeell..00666644//111111 55993322;; EE‐‐MMaaiill::mmaass@@mmaass‐‐ttdd..aat; wwwwww..mmaass‐‐ttdd..aatt
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11. Löschungsquittung Parzelle 1251/34 
Die Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechts in 
der Dr. E. Loitzl Straße soll beschlossen werden. 
Abstimmungsantrag: einstimmig angenommen. 

12. Lärmschutzverordnung
Bgm. Pauer verliest das Ansuchen von Herrn L. zur 
Abänderung der gültigen Lärmschutzverordnung 
der Gemeinde Blumau-Neurißhof. Es wird eine 
Verschärfung und Einschränkung der lärmverursa-
chenden Tätigkeiten an Samstagen nur bis 13 Uhr 
und wochentags bis 18  Uhr beantragt. Der Gemein-
devorstand hat einen einstimmigen Antrag an den 
Gemeinderat gerichtet, die derzeitige Lärmschutz-
verordnung unverändert zu belassen.
Abstimmungsantrag: einstimmig angenommen.

13. Vergabe/Auftrag Schaukästen
Der Verein BUNT stellte einen Antrag auf Zuteilung 

eines Schaukastens. Abstimmungsantrag: mehrheit-
lich angenommen (2 Enthaltungen Bgm. Pauer, GR 
Fried). Vzbgm. Klimes berichtet, dass seitens der Ge-
meinde der Ankauf von neuen allgemeinen, elektro-
nischen Schaukästen beabsichtigt ist.

14.  Petition Grenzbereinigung
Bgm. Pauer verliest die Petition – eingebracht von 
der SPÖ – zur Bereinigung der Grenzen mit Schönau 
und Sollenau, die an den NÖ Landtag gerichtet wer-
den soll. Der NÖ Landtag soll aufgefordert werden, 
eine Grenzbereinigung zwischen Blumau-Neurißhof, 
Sollenau und Schönau/Tr. herbeizuführen, sodass 
alle Häuser im Ortsverband auch dem Gemeinde-
gebiet von Blumau-Neurißhof zugeschlagen werden. 
Abstimmungsantrag: einstimmig angenommen.

Das vollständige Gemeinderatsprotokoll lesen Sie 
auf:  www.blumau-neurisshof.gv.at

Jetzt EVN Bonuspunkte bei über 200 EVN PowerPartnern einlösen 
und energieeffiziente Geräte sichern! Mehr auf evn.at/bonus

NUSOBVVVVVVV RFÜ

*Die Bonuswelt steht Kunden der EVN Energievertrieb GmbH & Co KG,  
 einem Unternehmen der ENERGIEALLIANZ Austria-Gruppe, 
 zur Verfügung. Es gelten die allgemeinen Bedingungen der EVN Bonuswelt.
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Die Zeit läuft und viele Projekte und Vorhaben sind 
bereits auf Schiene oder knapp vor der Fertigstel-
lung. Wichtige, vor allem zukunftsweisende Angele-
genheiten müssen vorrangig bearbeitet werden, um 
für die Zukunft unserer Gemeinde so manch infra-
strukturelle Einrichtung zu schaffen, erhalten oder 
zu sichern. Da ja im nächsten Jahr wieder Gemein-
deratswahlen vor der Tür stehen, gibt es natürlich 
schon wieder jetzt einige Gerüchte, Unwahrheiten 
und Falschmeldungen, die in der Bevölkerung für Un-
ruhe sorgen. Ich kann euch nur empfehlen, so man-
che Aussagen einfach zu überprüfen, indem auch 
die zweite Seite angehört wird, um dann anhand von 
Unterlagen, Protokollen etc. zu entscheiden, welcher 
Wahrheit man die Aufmerksamkeit schenkt. Dies ist 
jedoch nur eine Nebenerscheinung in der jetzigen 
Zeit, denn Tatsache ist, dass die Gemeindearbeit 
sehr umfangreich und wichtig ist und daher oberste 
Priorität besitzt.
So konnten auch in den letzten Monaten wieder eini-
ge Projekte und Vorhaben, aber auch ganz wichtige 
Entscheidungen vorangetrieben und getroffen wer-
den. Es freut mich daher, euch über einige POSITIVE 
Angelegenheiten zu berichten.

Neue Garagen
 Wie schon in der letzten Zeitung berichtet, konnte 

dieses Vorhaben jetzt 
termingerecht abge-
schlossen werden. Im 
Bereich der Teesdor-
ferstraße 5-11 wurden 
seitens der Gemeinde 
30 Garagen errichtet 
und sind nun bereit, 
vermietet zu werden. 
Interessenten mögen 
sich am Gemeinde-
amt melden. Dieses 
Projekt wurde auch 
seitens der übergeordneten Stellen für gut und vor 
allem wirtschaftlich befunden. Diese Investition 
wird sich nach ein paar Jahren positiv für unsere 
Gemeinde rechnen. 
Leider gibt es aber schon wieder Kritiker, für die 
jedoch, so scheint es, Eigeninteressen im Vorder-
grund stehen. Der Gemeinde wird vorgeworfen, 
ortsansässige Unternehmer durch den Neubau und 
die Vermietung der Garagen zu blockieren. Tatsa-
che ist, dass diese Garagen auf gemeindeeigenen 
Grundstücken errichtet wurden. Außerdem steht es 
auch angeblichen ortsansässigen Unternehmern 
frei, auf widmungskonformem Eigengrund so wie 
die Gemeinde unternehmerisch tätig zu sein.
Mehr ist dazu nicht zu sagen, außer, dass sich viele 
Leute über dieses Projekt freuen und Garagen an-
mieten.

Krabbelstube
Vor kurzem war es so weit und im Ortsteil Blumau 
wurde erstmals eine Krabbelstube eröffnet. Die 
Räumlichkeiten der bestehenden Horteinrichtung 
wurden neu adaptiert und zum Teil umgebaut, da-
mit auch der Betrieb einer Krabbelstube möglich ist. 
Gemeinsam mit der NÖ Volkshilfe haben jetzt nicht 
nur Schulkinder, sondern auch unsere Kleinsten die 
Möglichkeit einer professionellen Betreuung. 
Bereits Ende Juni konnte man im Zuge eines Tags 
der offenen Tür sämtliche Räumlichkeiten besichti-

Bgm. Gernot Pauer (PUL)

Liebe Mitbürgerin , lieber Mitbürger! 

Neue Garagen wurden in der 
Teesdorferstraße errichtet. 
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gen und Infos für eine eventuelle Betreuung eigener 
Kinder erhalten. Das Interesse war sehr groß und ich 
bin überzeugt, dass diese Einrichtung vor allem von 
berufstätigen Eltern in Anspruch genommen wird. 
Es ist unser Bestreben, die Kinderbetreuungsmög-
lichkeiten in unserer Gemeinde stets auf hohem 
Standard zu bringen und zu halten. Der Betrieb einer 
Mischform von Krabbelstube und Hort benötigt nicht 
nur die Adaptierung der Räumlichkeiten, sondern 
auch einen beträchtlichen jährlichen finanziellen Zu-
schuss der Gemeinde. Diesbezüglich haben wir auch 
schon in den letzten Jahren enorme Kosten für eine 
Nachmittagsbetreuung übernommen. Diese Gelder 
sind jedoch notwendig, um den Betrieb aufrecht zu 
erhalten. Uns ist es sehr wichtig, derartige Möglich-
keiten in unserer eigenen Ortschaft anzubieten. Wir 
hoffen daher auf rege Inanspruchnahme und Auslas-
tung dieser Einrichtungen.

Junges Wohnen
Rege Bautätigkeit herrscht nach wie vor in der Ka-
sernenstraße bei der Errichtung von zwölf Wohnun-
gen für junge Menschen. Nach der Gleichenfeier 
wurde sofort wieder mit vollem Elan weitergearbei-
tet, und so ist mit der Fertigstellung Ende dieses 
Jahres zu rechnen. Sämtliche durch die Gemeinde 
zu vergebenden Wohnungen sind bereits weg. Le-
diglich zwei Wohnungen, die vom Land vergeben 
werden, sind noch zu haben. Das Interesse für die-
ses Projekt war und ist sehr groß. Wohnungen mit 
Balkon oder kleinem Garten werden sicherlich eine 
Wohlfühloase für deren Bezieher. Nach Abschluss 
der Bautätigkeiten werden die Außenanlagen auf 
Vordermann gebracht, um ein schönes Gesamtbild 

dieser Anlage zu schaffen.  Somit wird auch unsere 
sogenannte Generationenlinie, sprich, Kindergar-
ten – Junges Wohnen – Normaler Wohnbau und 
Betreubares Wohnen, geschlossen. Nach mehrjäh-
rigen Tätigkeiten im Bereich der Kasernenstraße ist 
somit ein komplett neues Gesamtbild entstanden. 
Sinnvolle Nutzung von Baulandressourcen in Ver-
bindung mit sozialen und kommunalen Bauten ha-
ben für die Schaffung von notwendigen Einrichtun-
gen für alle Generationen gesorgt. Darauf können 
wir in unserer kleinen Gemeinde sehr stolz sein.
Zu Eröffnung und Schlüsselübergabe der neuen 
Wohnungen werden wir euch natürlich gesondert 
einladen.

Reihenhäuser
Trotz vieler versuchter Störaktionen (Gerüchte) ist 
auch dieses Vorhaben bereits voll im Gange. Sämt-
liche Unterlagen liegen für die Besprechung im Ge-

Neuer Wohnraum wurde für 
die Jugend errichtet
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staltungsbeirat des Landes bereit. Anschließend 
erwarten wir eine positive Förderzusage des Landes 
und dann kann und wird es losgehen. Wir werden 
im Oktober im Zuge einer Bürgerversammlung die 
dann auszuführende Planung vorstellen. Ihr werdet 
dabei konkrete Infos über Kosten, Finanzierung etc. 
erhalten und könnt auch Voranmeldungen tätigen 
und vielleicht sogar Vorverträge unterfertigen. Es hat 
sich wieder einmal erwiesen, dass die Bevölkerung 
von einzelnen Personen mit falschen Informationen 
und mit Gerüchten verunsichert wurde. Leider gibt 
es auch Menschen, die unserer Jugend den Erwerb 
von Eigentum nicht zugestehen wollen. Dies wurde 
bei der Abstimmung im Gemeinderat zu diesem Pro-
jekt ja eindeutig sichtbar. 
Für Mandatare ist es nach wie vor eine Verpflichtung 
nicht im Sinne der eigenen Interessen, oder den 
Wünschen von Freunden und Bekannten zu entspre-
chen, sondern Entscheidungen für die Allgemeinheit 
und die Gemeinde zu treffen.

Hundefreilaufzone
Für alle Hundefreunde gibt’s auch Positives zu 
berichten. Die geplante Hundefreilaufzone wird 
im Spätherbst zu benützen sein. Nach einer Neu-
vermessung und Planierung des Geländes wurde 
nun auf diversen Flächen neuer Rasen angebaut. 
Natürlich gibt es noch einige Arbeiten (Einzäunung 
etc.) zu tätigen. Nach Abschluss der Arbeiten und 
nach Benützungsfreigabe werden wir im Zuge einer 

kleinen Feier diesen Platz unseren Hundefreun-
den zur Verfügung stellen. Vielleicht wird sich dann 
auch die Möglichkeit bieten, diverse Hundekurse 
(Grundausbildung) anzubieten. Genauere Details 
sind noch in Ausarbeitung.

Arzt
Ich denke, dass dies eine der erfreulichsten Mittei-
lungen der letzten Monate ist. Nach der Pensionie-
rung unseres jahrzehntelangen Gemeindearztes Dr. 
Erwin Reichenstorfer war die Situation für unsere 
Gemeinde nicht so rosig. Zahlreiche Versuche und 
Bemühungen sind monatelang ins Leere gegangen. 
Aber dann war es soweit. Auf unzählige Briefe an fast 
alle praktischen Ärzte des Bezirks herrschte lange 
Zeit Stillschweigen. Auf diverse Ausschreibungen be-
züglich der zu vergebenden Ordinationsräumlichkei-
ten, auf Ausschreibungen der Ärztekammer etc. gab 
es keine tatsächlichen Rückmeldungen. Schluss-
endlich hat es doch noch geklappt. Das lange War-
ten hat sich gelohnt und so konnte dann auch nach 
einigen Besprechungen und Begehungen eine Eini-
gung erzielt werden. 
Mit 1. Oktober 2019 wird unsere Arztordination neu 
besetzt und eröffnet werden. Vorerst wird es einen 
eher eingeschränkten Betrieb geben und man wird 
sehen, wie sich dann alles weiterentwickelt. 
Wir werden am 20. September, im Zuge einer Ver-
sammlung im Koller Saal, die neuen Betreiber dieser 
Ordination vorstellen und dann auch genaue Details 
über Öffnungszeiten, Visiten und andere Abwicklun-

Nach zähen Verhandlungen konnte wieder ein Arzt 
für unsere Gemeinde gefunden werden.

Die geplante Hundefreilaufzone soll 
bereits im Herbst fertig sein. 



Bericht des Bürgermeisters

8 www.blumau-neurisshof.gv.at

gen bekanntgeben und präsentieren. Ich möchte 
daher nicht vorgreifen und noch nicht genauer auf 
Details eingehen.
Seitens der Gemeinde werden noch Umbauarbeiten 
zur Modernisierung der Ordi mit der SGN durchge-
führt werden. Mitte August wird die Einrichtung gelie-
fert und die Räumlichkeiten damit ausgestattet.
Natürlich gibt es aber auch schon jetzt die üblichen 
Nörgler, die anscheinend alles, was in Blumau-Neu-
rißhof ohne ihr Mitwirken positiv erledigt wird, ein-
fach schlechtreden. Naja, es geht ja hier wieder um 
das Allgemeinwohl und nicht um private Interessen.
Ich bin jedenfalls froh, dass ich all meine Energie und 
Zeit in diese Angelegenheit investiert habe, um eine 
ganz wichtige und zukunftsweisende Angelegenheit 
für unsere Gemeinde zu lösen.
Freuen wir uns gemeinsam, dass damit die medizini-
sche Grundversorgung unserer Bevölkerung auch für 
die Zukunft gesichert ist. Wenn man bedenkt, dass 
derzeit in NÖ viele Ortschaften ohne medizinische 
Versorgung dastehen, dann können wir froh sein, 
nicht mehr zu diesen Gemeinden zu zählen. Also, wir 
können wieder aufatmen und sehen uns hoffentlich 
am 20. September zur Präsentation der neuen Ärzte 
für Blumau-Neurißhof.

Geburtstags-Au
Im Bereich des Flurwegs werden wir im Herbst mit der 
Bepflanzung der Geburtstags-Au beginnen. Im Zuge 
einer Veranstaltung werden wir uns mit interessier-
ten Eltern und deren Kindern treffen, um gemeinsam 
die Bepflanzung vorzunehmen. In einer Geburtstags-

Au werden vor allem für alle neugeborenen Kinder 
Bäume gepflanzt. Natürlich haben aber auch Eltern 
die Möglichkeit, für all ihre Kinder Bäume zu setzen. 
Wir werden Sie in den nächsten Wochen über etwai-
ge Kosten etc. informieren.
Interessenten mögen sich bitte bei uns am Gemein-
deamt melden, damit wir das Organisatorische klä-
ren können. Jeder Baum bringt Sauerstoff und jeder 
Baum soll an Kinder und Menschen erinnern.

Gärten
Die Gartensaison ist voll im Gange. Wir werden heu-
er erstmals Ende Juli und Anfang August in beiden 
Ortsteilen Gartengespräche anbieten. An zwei Sams-
tagen stehen wir allen Garteninteressenten und 
Gartenpächtern für ihre Anliegen, Bitten und auch 
Beschwerden zur Verfügung. Vielleich gelingt es uns 
so, diverse Unstimmigkeiten oder Probleme in den 
Gartenanlagen zu klären. Das persönliche Gespräch 
ist sicher besser als stille Post.
Ich möchte aber darauf hinweisen, dass die Grund-
regeln, wie Pflege, Ruhe und Rücksicht unabdingbar 
für Erholung und Spaß im Garten sind. Ungepflegte 
Gärten und wiederholtes Fehlverhalten haben ein-
fach die Kündigung der Gartenpacht zur Folge. Es 
ist auch notwendig, außerhalb der Gärten die Pflege 
wie im Vertrag vereinbart durchzuführen. Strengere 
Kontrolle sollen auch einen Missstand abstellen, der 
in den letzten Wochen mehrmals beobachtet wurde. 
Manche Gärten wurden von Personen genutzt, die Eine Geburtstags-Au als Gemeinschaftsprojekt

Die Schrebergärten sind ein 
wichtiges Naherholungsgebiet
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weder einen Pachtvertrag mit der Gemeinde noch ei-
nen Wohnsitz in unserer Gemeinde haben. Dies führt 
ausnahmslos zur Kündigung des Vertrages. Wir wei-
sen auch darauf hin, dass die Kündigung der Garten-
pacht an die im Vertrag stehenden Fristen gebunden 
und nur mit offizieller Übergabe an die Gemeinde zu 
erfolgen hat. Weitergaben unter der Hand und soge-
nannte Ablösen sind verboten und führen ebenfalls 
zu fristlosen Aufkündigungen. 
Der Gemeinde liegt eine Liste mit Bewerbern für 
Gärten vor und wir werden die Gärten nach diesen 
Listen der Reihe nach vergeben. Andere Entschei-
dungen können aufgrund diverser Verstöße der 
letzten Zeit nicht mehr genehmigt werden. Im Sinne 
einer geordneten Gartenverwaltung ersuche ich um 
Verständnis.

Straßenbau
Nachdem wir unlängst unser fünf- bis zehnjähriges 
Straßenbaukonzept öffentlich vorgestellt haben, 
geht es nun an die Umsetzung. 
Wir werden, wie bereits angekündigt, den Straßen-
bau nur nach Vorhandensein der finanziellen Mit-
tel in Angriff nehmen. Nachdem wir hier von einem 
generellen Auftragsvolumen von ca. zwei Mio. Euro 
für sämtliche Vorhaben reden, muss allen klar sein, 
dass dieses Konzept nur Schritt für Schritt umge-
setzt werden kann. 
Natürlich werden wir versuchen, allen eine befes-
tigte und wenn möglich staubfreie Straße zu bieten. 
Dies ist jedoch nicht nur vom finanziellen, sondern 
auch von anderen Faktoren (Gibt es noch Bautätig-
keit? Sind alle privaten Anschlüsse erledigt? Sind 
die Einfriedungen fertig? Usw.) abhängig. In letzter 
Zeit ist es immer wieder vorgekommen, dass be-
reits befestigte Straßenzüge durch Aufgrabungen 
für diverse Anschlüsse wieder zerstört wurden. Wir 
haben uns daher entschlossen, die Asphaltierungen 
erst nach Fertigstellung sämtlicher Einbauten, Ein-
friedungen etc. durchzuführen. Bitte hören Sie nicht 
auf Versprechungen, die gerade jetzt vor Wahlen die 
Runde machen und Ihnen damit völlig unrealistische 
Zugeständnisse unterbreitet werden. Ich stehe da-
für, Sie ehrlich und ohne Umschweife zu informieren. 
Alles andere wäre einfach Lug und Trug.

Feriencamp
Anfang Juli haben sich mehr als 40 Kinder beim dies-
jährigen Feriencamp der Gemeinde eingefunden. 
Eine Woche lang wurden die Kids von einem profes-
sionellen Team betreut. Auf diesem Wege ein herzli-
ches Dankeschön dem ASK Blumau, der das Gelände 
des Spotvereins für diese Veranstaltung zur Verfü-
gung gestellt hat. Sämtliche Kosten für ortsansässige 
Kinder (129 Euro für Betreuung und Essen) wurden 
von der Gemeinde übernommen. Spaß stand die gan-
ze Woche an erster Stelle und für die Kinder war es 
wieder einmal ein gelungener Ferienstart. Highlight 
dieser Woche war der Besuch eines EISWAGENS 
(EISFAHRRAD) der Firma Harrer, gesponsert von der 
Gemeinde Blumau-Neurißhof. An diesem Nachmittag 
hat sich die Zahl der anwesenden Kinder auf mehr 
als das Doppelte erhöht. So soll es sein. Auch zahl-
reiche Erwachsene, Bürgermeister, Vize, Sekretärin 
und andere Besucher hatten sehr viel Freude und 
Genuss beim Verzehr der verschiedensten Eissorten. 
Ein großes Dankeschön an GGR Karin Freiberger und 
ihr Team für die ausgezeichnete Betreuung der Kids 
beim Mittagessen.Was kommt im nächsten Jahr? Wir 
werden sehen und informieren.

Beachvolleyball
Erstmals gab es in unserer Gemeinde ein Hobby-Be-
achvolleyballturnier. Veranstaltet durch die Gemein-
de, organisiert von unseren Junggemeinderätinnen 
Dorina Sommer und Manuela Mozelt war diese 
Veranstaltung nicht nur Neuland, sondern sicher-

Das Eisrad war die Sensation des Feriencamps
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lich auch ein Highlight des heurigen Jahres. Acht 
Mannschaften mit je vier Personen haben sich der 
Gaudi gestellt. Tolle Leistungen wurden trotz enor-
mer Hitze geboten. Zahlreiche Zuschauer feuerten 
die Mannschaften lautstark an. Claudia und Christi-
an Mozelt sorgten für Verpflegung der Gäste, dafür 
auch ein kräftiges Dankeschön. Nachdem unser Be-
achvolleyballplatz immer geöffnet hat, wird er auch 
den ganzen Sommer und Herbst über von Jung und 
Alt, von Einheimischen und auch Gästen ständig ge-
nutzt. Wir freuen uns über diese Aktivitäten, denn 
dadurch wird unser Engagement zur Schaffung von 
Sport und Freizeiteinrichtungen etc. honoriert und 
bestätigt. 
Gratulation an alle Sieger und natürlich an alle Teilneh-
mer für die grandiosen Leistungen. Es wird sicherlich 
nicht das letzte Turnier gewesen sein und wie man so 
hört, wird bereits das nächste Turnier geplant.

Vatertag im Park
Viele sind unserer Einladung zum Vatertagsbrunch 
zum Pavillon im Park gefolgt. Super Wetter, super 
Stimmung, super Musik mit Fredi W., super Verpfle-
gung, super Gäste und ein super Team, das für euer 
Wohl gesorgt hat. Danke allen, die dabei waren.

Muttertag im Kollersaal
In über 70 Ländern kennt man weltweit einen Tag zu 
Ehren der Mütter. Diese Tradition wird auch in Blumau-
Neurißhof hochgehalten, lädt die Gemeinde Sie doch 
jedes Jahr zur Muttertagsjause in den Karl Kollersaal 
ein, um miteinander Zeit zu verbringen und sie mit ei-
nem Blumengruß zu verwöhnen. Heuer sorgten Bgm. 
Gernot Pauer und Vzbgm. René Klimes mit Tanz-Musik 
von Klaus Bednar und zwei Taxi-Tänzern für zusätzliche 
Unterhaltung, die auch viel positives Echo erhielten. 
Ein kräftiges Dankeschön an alle, die dabei waren und 
vor allem an unser unschlagbares Team mit GGR Ka-

Das 1. Beachvolleball-Turnier
verlief überaus erfolgreich.
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rin Freiberger, Vize René Klimes, GR Maria Lenk, GGR 
Gerhard Kanta, GGR Claudia Mozelt, GR Manuela Mo-
zelt, GR Dorina Sommer, GR Gabriele Kerstberger, GR 
René Masgan und GR Steinocher Brigitte. Der Saal war 
vollgefüllt und es herrschte eine spitzen Stimmung. 
Vzbgm. René Klimes begrüßte alle Gäste und über-
brachte die offiziellen Glückwünsche der Gemeinde. 
Ein tolles Fest für tolle Menschen: MÜTTER.

Jubilare
Viele Jubilare haben sich unserer Einladung folgend 
im Karl Kollersaal zur Ehrung im ersten Halbjahr ein-
gefunden. Ich durfte mit meinem Vizebürgermeister 
René Klimes die Ehrengaben der Gemeinde an die 
Jubilare übergeben und die Glückwünsche der Ge-
meinde überbringen. Ausgezeichnete Stimmung, su-
per Verpflegung und fröhliche Gesichter sind es wert, 
solche Feiern zu veranstalten. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die gekommen sind und natürlich 
auch an all jene Damen und Herren des Gemeinde-
rates, die sich Zeit genommen haben, um hier mitzu-
wirken und zu Ehren der Jubilare dabei zu sein.

Kindergarten-Abschluss
Kindergarten Sommerfest in Neurißhof und Blumau. 
Super Veranstaltung und wie immer ein volles Haus. 
Viele Eltern, Großeltern etc. haben den Kindergarten-
kids die Ehre erwiesen und sorgten auch für ausge-
zeichnete Stimmung. Natürlich war es für mich, so 

wie all die Jahre zuvor, ohne Wenn und Aber, eine Ver-
pflichtung, diesen Veranstaltungen beizuwohnen. Es 
macht immer wieder enormen Spaß die leuchtenden 
Augen und die Freude der Kinder zu sehen. 
Für mich war es als Bürgermeister der letzte offizielle 
Sommerfestbesuch in beiden Kindergärten. Ich wer-
de aber auch nach meiner Amtszeit immer ein Fan 
von euch bleiben und eure Veranstaltungen gerne als 
Privatperson besuchen. Es war für mich immer wie-
der ein Erlebnis und eine Ehre euren Feiern und Ver-
anstaltungen beizuwohnen. DANKESCHÖN!

Diverse Arbeiten
Ein großer Dank auch an die Blumauer Wasser-
gemeinschaft, deren Vertreter die vielen Mängel 
am Pavillon im Park nicht nur korrigiert, sondern 
fast alles erneuert haben. Danke an Toni Soos und 
sein Team. Ein Dankeschön unseren Gemeindear-
beitern. Wieder wurden von ihnen so nebenbei aus 
Abfallmaterial in Eigenregie Blumenkästen herge-
stellt. Ihr redet nicht darüber, aber wir alle sehen 
und bewundern euer Engagement. Danke Christi-
an, Armin und Ralf.

Feuerwehrfest
Trotz Regens kamen viele Gäste, um unsere Freiwilli-
ge Feuerwehr zu unterstützen. Es war wieder ein Hö-
hepunkt im heurigen Veranstaltungsjahr. Super Stim-
mung, tolle Gäste, spitzen Musik und eine gelungene 

Abschluss eines bunten Kindergartenjahres
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Organisation zeichneten für diesen Samstagabend ver-
antwortlich. Ich durfte wieder den Bieranstich vorneh-
men, diesmal war es jedoch mein letzter offizieller 
Bieranstich als Bürgermeister bei der Freiwilligen 

Feuerwehr Blumau. Ich danke euch schon heute 
für eine wunderbare Zusammenarbeit während der 
letzten 20 / 25 Jahre. Wir haben gemeinsam sehr 
viel für und mit unserer Feuerwehr geschafft. Ein 
großes Dankeschön unseren Helferinnen und Hel-
fern, die tagtäglich auf freiwilliger Basis für unse-
re Sicherheit sorgen und sich dann auch noch Zeit 
nehmen, um ein super Fest zu veranstalten. DANKE 
an alle, die dabei waren. 
Als Bürgermeister möchte ich euch mitteilen, dass 
ich mächtig STOLZ auf euch bin.

Schlussworte
Es gäbe noch sehr viel zu berichten, aber das wür-
de den Rahmen sprengen. Unsere Arbeit für die 
Gemeinde geht auch während der Sommerzeit voll 
weiter. Vieles erlaubt keinen Aufschub, Termine und 
Fristen sind einzuhalten und wahrzunehmen, damit 
alles seinen geordneten Weg geht. 
So manche Beschwerden sind wieder einmal bei 
den übergeordneten Stellen gegen meine Person 
eingelangt. 
Da dies mit Sicherheit noch so weitergehen wird, 
erlauben Sie mir, dass ich einmal kurz darauf re-
agiere: Während manche Personen sich um Steine 
am Straßenrand, um Öffnungszeiten des Bauhofs, 
um Kontrolle der Bauhofarbeiter, um das Vernadern 
von Bürgern und um das Schlechtreden von Maß-
nahmen des Bürgermeisters kümmern, habe ich 
die Zeit genutzt, um an wirklich WICHTIGEN Ange-
legenheiten, wie z.B. Wiederinbetriebnahme eines 

Der Bacherlverein gestaltete unseren Park neu,
der Bauhof sorgte für ansprechende Blumentröge



zerstörten Bankomaten, Neubesetzung unserer Arz-
tordination, Straßenbau, Modernisierung Bauhof, 
Erweiterung von Kinderbetreuungseinrichtungen 
etc., also an allem, was die gesamte Bevölkerung 
betrifft und nicht nur den Eigennutz von einzelnen 
Personen in den Vordergrund stellt, zu arbeiten. 
Vielleicht werden auch einmal die Hetzer müde und 
akzeptieren, dass es noch immer Menschen gibt, 
die es ehrlich mit der Bevölkerung und der Gemein-
de meinen. 
Man kann es nicht immer allen recht machen, es 
macht auch niemand etwas ganz alleine und so ist 
eben die Gemeinschaft gefordert, miteinander das 
Beste für unsere Gemeinde herauszuholen. Kritik 
ist solange gut, solange man bessere Argumente 
und Vorschläge selbst vorbringt und dabei mitwirkt, 
diese in die Realität umzusetzen. Ist dies nicht der 
Fall, dann muss man auch überdenken, aus wel-

chem Grunde kritisiert wird.
In diesem Sinne möchte ich noch all jenen Damen 
und Herren des Gemeinderates danken, die sich 
regelmäßig Zeit nehmen, an Veranstaltungen jegli-
cher Art teilzunehmen, die sich Zeit nehmen, sich 
zu engagieren und die sich Zeit nehmen, für unsere 
Gemeinde zu arbeiten.
Im Namen des gesamten Gemeinderates und aller 
ortsansässigen Vereine, Körperschaften und Insti-
tutionen wünsche ich euch allen angenehme Som-
merwochen und erholsame Urlaubstage.

Euer Bürgermeister
BÜRGI - Pauer Gernot

Bericht des Bürgermeisters
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125 Jahre Raiffeisenbank Günselsdorf

Am Sonntag, 16. Juni 2019 feierten die Funktionäre 
und Mitarbeiter der Raiffeisenkasse Günselsdorf ge-
meinsam mit zahlreichen Mitgliedern und Kunden 
ihr 125-jähriges Jubiläum. 
In der Hl. Messe und dem anschließenden Festakt 
wurde den Gründern gedacht, die damals 1894 mit 
Weitblick diese Genossenschaft gegründet haben, 
um sich selbst in größter Not zu helfen. 
Die Raiffeisenkasse Günselsdorf ist eine der kleins-
ten Raiffeisenkassen in Niederösterreich. Dennoch 
oder vielleicht gerade deshalb blickt die Bank auf 
eine erfolgreiche Vergangenheit zurück. 
Mit Mut, Beständigkeit und Zuverlässigkeit ist es der 
Raika Günselsdorf über diese lange Zeit gelungen, 
allen Schwierigkeiten zu trotzen und der Blick ist  zu-
versichtlich, mit nach wie vor starker Ortsverbunden-
heit, auf eine vielversprechende Zukunft gerichtet.

Die Kids-TV Videos, die beim Festakt gezeigt wurden 
sowie Fotos von der Veranstaltung finden Sie auf 
www.raiffeisen.at/noew/guenselsdorf/de/meine-
bank/aktuelles.html

Geschäftsleiter Patrick Otto, BA, Obmann Franz 
Zöchling, NR Peter Gerstner, Dir. Erich Dangl, 
Bgm. Brigitte Lasinger (Schönau/Tr.), BH-Stv. Mag. 
Martin Hallbauer, Vzbgm. René Klimes, CPM, Bgm. 
Alfred Artmäuer (Günselsdorf). 
© Raiffeisenbank Günselsdorf
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gesbetreuungseinrichtung, für die es auch ein war-
mes Mittagessen gibt. „Wie auch im Kindergarten 
nebenan steht die altersgemischte Tagesbetreu-
ungseinrichtung auch in der Ferienzeit offen (bis 
auf drei Wochen Sperrzeit), womit die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf in Blumau-Neurißhof auch 
möglich ist“, unterstreichen Pauer und Klimes. 

Eröffnung feierte die altersgemischte Tagesbe-
treuungseinrichtung in Blumau-Neurißhof, in der 
ab sofort Kleinkinder und Kinder im Alter von 1 bis 
14 Jahre im fast familiären Rahmen umsorgt wer-
den. Denn dafür sorgen Dipl.-Päd. Simone Goluch 
und Dipl.-Päd. Julia Sonnleitner von der Volkshil-
fe gemeinsam mit einer Stützkraft im eigens neu 
adaptierten Haus gleich neben dem Kindergarten 
in Blumau, Hauptstraße 16. „Die Räumlichkeiten 
wurden altersgerecht und nach neuesten Erkennt-
nissen einer optimalen Tagesbetreuung struktu-
riert, sodass vom Ruhebereich über die Nasszonen 
und Sanitärbereiche echte Vorzeigebereiche ent-
standen sind“, freuen sich Bürgermeister Gernot 
Pauer und Vizebürgermeister René Klimes auch 
ob der entsprechenden Unterstützung des Landes 
NÖ. Investiert wurden in die Gruppenräume knapp 
175.000 Euro. Den Löwenanteil von 125.000 Euro 
übernahm das Land. Geöffnet hält die Einrichtung 
von Montag bis Freitag von 7 bis 17 Uhr, wobei 
vormittags die Kleinkinderbetreuung im Focus ist, 
nachmittags sind vor allem Schulkinder in der Ta-
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Für unsere (Klein-)Kinder

Bgm. Gernot Pauer, Vzbgm. René Klimes, GGR Mag.(FH) 
Werner Besenbäck, GR Gabriele Kerstberger, Mag. Karo-
la Grill-Haderer, Dipl.-Päd. Simone Goluch, Dipl.-Päd. Ju-
lia Sonnleinter mit ihren Schützlingen und deren Eltern. 

EU-Wahlergebnis
Europawahl Österr. EU-Wahl Gemeinde 14 Diff. EU19/EU14

Wahlberecht.
Abgegeben

Ungültig
Gültig

ÖVP
SPÖ
FPÖ

GRÜNE
NEOS

KPÖ
EUROPA

.....

6.416.169 
3.834.656 

54.899
3.779.757

1.305.954
 903.151
 650.114
 532.194 
 319.024 
30.086 
39.234

Stimmen

 59,77
 
 

34,55
23,89
17,20
14,08
8,44
0,80
1,04

%

1.350
 584

 14
 570

80
 140
 199
 68
45 

38

Stimmen

 
43,26

 
97,60

14,04 
24,56  
34,91
11,93
7,89 

6,67

%

EU-Wahl Gemeinde 19

 1.401
717
 17

700

 195
 171
 216
 55
47 
5  

 11

Stimmen

51,18
 

97,63

27,86
 24,43
 30,86
 7,86
6,71
0,71 
1,57

%

+51
 +133

+3
 +130

+115
 +31
 +17
 -13
 +2
 +5
 +11

Stimmen

+3,78
 +7,92

 
 +0,03

+13,82
 -0,13
 -4,05
 -4,07
 -1,18
 +0,71
 +1,57

%



Amtliches

16 www.blumau-neurisshof.gv.at

EVN Sonneninitiative 
Mehr Sonnenstrom für Niederösterreichs 
Gemeinden: Im Rahmen der EVN Sonneninitiative 
unterstützt die EVN niederösterreichische 
Gemeinden bei der Nutzung geeigneter Dachflächen 
auf Gemeindegebäuden für die Stromerzeugung mit 
Photovoltaik. Nun leistet auch unsere Gemeinde 
ihren Beitrag zu mehr Sonnenstrom.
Der Projektpartner EVN errichtete im Zuge der EVN 
Sonneninitiative am Dach des Gemeindeamtes eine 
PV-Anlage. Die Module erzeugen künftig jährlich 
rund 5.100 kWh Sonnenstrom, die gleich direkt im 
Gemeindeamt verbraucht werden. 
Vizebürgermeister und Amtsleiter René Klimes ist 
stolz auf die neue Anlage: „Wir wollen Strom dort 
erzeugen, wo er auch genutzt wird und damit einen 
wertvollen Umweltbeitrag leisten.“
Niederösterreich hat sich in seinem Energiefahrplan 
2030 ambitionierte Ziele für den Umstieg auf erneu-
erbare Energien gesetzt. Um diese zu erreichen, 

müssen die vorhandenen Potenziale konsequent 
genutzt werden. 
„Mit der EVN Sonneninitiative wollen wir als kom-
petenter und zuverlässiger Partner von Land 
Niederösterreich und seinen Gemeinden einen 
entscheidenden Beitrag dazu leisten“, so Robert 
Blecha seitens EVN.

So funktioniert die EVN 
Sonneninitiative
Die Gemeinde stellt eine geeignete Dachfläche 
zur Verfügung. Die EVN errichtet darauf eine 
Photovoltaikanlage und betreibt diese für die ersten 
20 Jahre. Danach geht die Anlage in das Eigentum 
der Gemeinde über. Da der Sonnenstrom weitge-
hend direkt im Gemeindegebäude genutzt wird, 
können Gemeinden sofort davon profitieren – und 
das ganz ohne hohe Investitionskosten und ohne 
technisches oder wirtschaftliches Risiko.

Gemeinde kaufte für 
Friedhof öKlo an
Eine Trockentoilette, die auf biologischer Kreislauf-
wirtschaft basiert und dabei gänzlich ohne Spül-
wasser auskommt, kaufte die Gemeinde kürzlich 
für den Friedhof an. „Mit dieser Anschaffung gehen 
wir einen neuen nachhaltigen Weg: Zum Einsatz 
gelangen Sägespäne anstelle von Wasser. Dabei 
nutzt öKlo im eigens entwickelten Trennsystem die 
Gegebenheiten der Erde“, erklärt Bürgermeister 
Gernot Pauer die Vorteile. Die Gemeinde arbeitet 
somit im Sinne zukünftiger Wasser-Ressourcen 
und spart pro Benutzer rund fünf Liter Wasser ein. 
Gänzlich verzichtet werde kann zudem auf jegli-
che Form der Chemie, „womit sich das öKlo als 
zukunftsweisende Alternative erweist“, so Pauer. 

Das öKlo wurde im Bereich des Friedhofs 
aufgestellt. Für die Wartung der nachhaltigen 
und umweltschonenden Toilettanlage zeichnet 
der Bauhof verantwortlich. 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Blumau-Neurißhof!
Spät aber doch haben der Sommer 
und die angenehmen Temperaturen 
heuer Einzug gehalten und mit etwas 
Verzögerung hat auch die Gartensai-
son begonnen. Es ist immer wieder 
schön anzusehen, wie unsere Klein-
gartenanlagen und die Siedlungen 
erblühen und sich Blumau-Neurißhof 
von seiner schönsten Seite zeigt. Un-
sere Gemeindearbeiter waren heuer 
ebenfalls wieder besonders fleißig 
und haben, neben der aufwendigen Grünpflege, 
im Zuge der Sanierung unseres Pavillons aus den 
Holzabfällen wunderschöne Blumenkisterl gezim-
mert, die nun im ganzen Ort für eine zusätzliche 
Bereicherung sorgen. Vielen Dank für diese tolle 
und nachhaltige Eigeninitiative unseres Bauhof-

teams!

Seit Anfang Juli bis Ende 
September läuft (im 
wahrsten Sinne des 
Wortes), auf meine Ini-
tiative hin, die NÖ Chal-
lenge des Sportlandes 

Niederösterreich in un-
serer Gemeinde zum ers-

ten Mal. Es geht darum so 
viele Bewegungsminuten wie 

möglich zu sammeln und diese 
dem „Gemeindekonto“ der Challenge gutzuschrei-
ben. Dazu muss man sich nur die „Runtastic“ App 
aufs Smartphone laden und anschließend auf der 
Homepage der NÖ Challenge www.noechallenge.at 
mit der Gemeinde Blumau-Neurißhof verknüpfen. 
Ich möchte mich für die tatkräftige Unterstützung 
der Aktion vor allem bei Elvira Berger und Wolfgang 
Scheifinger bedanken! Letzterer hat uns im Rah-
men einer großartigen Kick-off Veranstaltung im 
Park nochmals top motiviert, Bewegung und Sport 
zu machen und eine positive, gesunde Lebens-
einstellung  dadurch zu gewinnen. Ich freue mich, 

dass schon sehr viele Sportlerinnen und 
Sportler aus unserer Ortschaft angemel-
det sind und sich unsere Platzierung im 
Zwischenranking fast täglich verbessert! 
An dieser Stelle möchte ich alle, die noch 
nicht dabei sind, einladen mitzumachen 
und zu unserem gemeinsamen Ziel, die 
NÖ Challenge zu gewinnen, beizutragen! 
Miteinander können wir es schaffen, da-
von bin ich überzeugt! Zahlreiche Minu-
ten werden wir auch noch bei unserem 
Gemeinde-Radausflug am 15. Septem-
ber sammeln, der uns an den Donau-

Auen Radweg von Orth/Donau nach Hainburg und 
anschließend in die Römerstadt Carnuntum führt. 
Als Belohnung gibt es für die besonders Fleißigen 
100 Sachpreise von Sportland Niederösterreich zu 
gewinnen!

Auf dem kulturellen Sektor erwartet uns heuer auch 
noch einiges: 
Ein besonderes Highlight wird bestimmt das Open-
Air Konzert mit der offiziellen U2 Coverband am 
13. September sein. Unter dem Titel „A Tribute To 
U2“ wird die Band für richtig tolle Stimmung sor-
gen. Die Vorbereitungen sind bereits angelaufen. 
In der Zwischenzeit können Sie sich einen Vorge-
schmack auf der Homepage www.tribu2.at holen. 
Ich freue mich auf dieses außergewöhnliche, erst-
malige Open-Air-Event und einen vollen Park am 
Denkmalplatz!

Die Planungen für unser Bauvorhaben von Doppel-
und Reihenhäusern hinter der Feuerwehr mit der 
SG Neunkirchen sind fertig und das Projekt ist bei 
der NÖ Landesregierung zur Förderung eingereicht. 
Noch im Sommer wird die Sitzung des Gestaltungs-
beirates zur architektonischen Begutachtung statt-
finden und danach können die Fördermittel des 
Landes genehmigt werden. Im Rahmen der Bür-
gerversammlung am 18. Oktober können wir Ihnen 
bereits konkrete Zahlen und Fakten zu den einzel-
nen Hausvarianten bekannt geben. Spatenstich 
und Baubeginn ist für November 2019 vorgesehen. 

Vizebürgermeister 
René Klimes

Schicken Sie uns 
Ihre Liebingsfotos 

bzw. Videos zur NÖ Chal-

lenge für unsere zugehö-

rige Gemeinde-Facebook-

Seite bitte an amtsleiter@

blumau-neurisshof.
gv.at
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Ich möchte mich für die gewohnt hervorragende 
Planung und Zusammenarbeit im Rahmen dieses 
Projektes bei unserem Ehrenringträger SGN-Dir. 
KommR. Martin Weber herzlich bedanken! 
Nachdem es rund um dieses Bauvorhaben bereits 
die abenteuerlichsten Gerüchte und Spekulationen 
gegeben hat, freue ich mich besonders auf den 
Baustart und darf hiermit auch offiziell bekannt ge-
ben, dass ich selbst eines dieser Häuser nach Fer-
tigstellung beziehen werde. 

Abschließend möchte ich Sie noch zu unseren Gar-
tensprechtagen und Grätzlgesprächen am 27. Juli 
in Blumau und am 10. August in Neurißhof einla-
den. Kommen Sie und besprechen Sie mit uns, wo 
evtl. der Schuh drückt oder es kleine Probleme gibt, 
denn miteinander finden wir bestimmt für alles eine 
positive Lösung im Sinne eines guten Zusammenle-

bens in unserer schönen Gemeinde!
Damit wünsche ich Ihnen noch wundervolle Som-
merwochen und erholsame Urlaubstage und freue 
mich auf zahlreiche Begegnungen bei den Veran-
staltungen in Blumau-Neurißhof

Ihr Vizebürgermeister
René Klimes

erhältlich bei den Vereinsvertretern              
oder am Gemeindeamt
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Gemeinsam sicher
Nachfolgend informiert das Bezirkspolizeikommando 
Baden über einige Deliktsformen im Mai: 
Einbruch & -versuche Wohnhäuser
3 Einbrüche (-9 i.Vergl. März) davon 2 ED-Versuche
Gainfarn 1V, Tattendorf 1V u. Weigelsdorf 1

Einbruch und Einbruchsversuche in Wohnungen: 
2 Einbrüche (+2i.Vergl. März) davon 1 ED-Versuch
Berndorf 1V u. Traiskirchen 1

Taschendiebstähle (8; -6 i.Vergl. März)
Bad Vöslau 2, Baden 5, Leobersdorf 1

28 Fahrraddiebstähle (unversperrte, versperrte u. 
aus Räumen) +12 i.Vergl. März
Alland 1, Baden 11, Berndorf 1, Enzesfeld-Lindabrunn 
1, Kottingbrunn 2, Möllersdorf 1, Oberwaltersdorf 2, 
Tattendorf 2, Traiskirchen 1, Trumau 2, Weigelsdorf 
3, Wienersdorf 1

4 PKW-Diebstähle
Baden (Toyota Land Cruiser), Bad Vöslau (Mazda 
3), Leobersdorf (Mazda 3) und Unterwaltersdorf 
(Land Rover)

Aufgeklärte Straftaten
Gewerbsmäßige Diebstähle in Baden (Amtsh. 
Stadtpolizei)
1 Vorgetäuschter Raubüberfall in Leobersdorf
Gewerbsmäßige Diebstähle in Baden
Sachbeschädigungen in Baden (Stadtpolizei)
Gewerbsmäßiger Betrug = Treibstoffbettelei 
(Amtsh. PI Ebreichsdorf)
1 Schwerer Betrug in Ebreichsdorf
1 Kellerabteil-ED in Bad Vöslau
1 ED in Traiskirchen
1 schwere Nötigung in Möllersdorf (U-Haft)
2 Fahrraddiebst. in Baden

Hospiz Triestingtal & Umgebung
Was wir tun:
o Beratung und Begleitung in der letzten Lebensphase in 
   vertrauter Umgebung, Pflegeheim und Krankenhaus
o Trauerbegleitung für Angehörige
o Zeit schenken
Unsere Beratung und Begleitung ist kostenfrei.
Hospiz Triestingtal & Umgebung
Koordinatorin: Mag. Bernadette Schwent
Tel: 0676 545 81 24
verein@hospiz-triestingtal.at
________________________________________

Hospiz ist die große Idee, dass wir Menschen einander im Sterben nicht allein lassen sollten.
Hospiz ist eine Haltung Sterbenden und ihren Angehörigen gegenüber; ein Verständnis von Leben, zu 
dem Krankheit, Leiden und Sterben, Tod und Trauer dazugehören.
- Ida Lamp
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Schulstartgeld
Die Gemeinde Blumau-Neurißhof vergibt im Sep-
tember 2019 wieder ein Schulstartgeld aus Mit-
teln des Sozialfonds in Höhe von 100 € für Eltern 
von schulpflichtigen Kindern im Alter von 6 bis 14 
Jahren. Das Schulstartgeld ist im Zeitraum vom 10. 
bis 30. September 2019 während der Öffnungszei-
ten im Gemeindeamt (unter Vorlage der benötigten 
Gehaltsabrechnungen) abzuholen.
Die Gewährung ist an folgende Voraussetzungen 
geknüpft:
• alleinerziehende Mütter / Väter
• Familien mit einem Haushaltseinkommen bis 

1.500 € netto (geringfügige Abweichungen wer-
den toleriert).

• Hauptwohnsitz von SchülerInnen und Eltern in 
Blumau-Neurißhof zumindest seit 01.09.2018.

Wir hoffen, Ihnen mit dieser Maßnahme den Schul-
beginn finanziell etwas erleichtern zu können!

Garagen 
anzumieten

Garagen können ab sofort in der 
Teesdorfer Straße in Neurißhof 

angemietet werden.
 Größe 5,50 x 2,95 Meter, 

Gesamtmiete: pro Monat 75 €. 
Info & Vertragsabwicklung bei 

Amtsleiter Vzbgm. René Klimes am 
Gemeindeamt, Tel. 02628/48290
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Gemeinde hilft Kindern
Die Bezirkshauptmannschaft Baden organi-
siert, wie bereits im Vorjahr, auch im Jahre 2019 
Ferienaufenthalte für sozial benachteiligte und 
dadurch problembelastete Kinder aus dem Bezirk 
Baden. Diese Initiative wurde von der Gemeinde 
Blumau-Neurßhof mit 400 € unterstützt. 
Ziel der Sozialaktion ist es, Kindern, die im täg-
lichen Leben die übliche Unterstützung der Eltern 
nicht oder nicht in gewünschtem Maße erhalten, 
Normalität und Perspektiven für die Zukunft zu 
vermitteln. Neben sozial benachteiligten Kindern 
sollen auch problembelastete Kinder mit beson-
deren Bedürfnislagen im Rahmen von speziellen 
therapeutisch orientierten Ferienaufenthalten inten-
siv betreut und unterstützt werden. Kindern wie 
z.B. Bettnässer, Kindern mit überdurchschnittlichem 
Bewegungsdrang, mit Sehstörungen etc. sollen spie-
lerisch sowohl Strategien zur Lebensbewältigung, 
als auch Perspektiven für die Zukunft, ein nor-
males Kommunikationsverhalten und sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung angeboten werden, um ihnen 
Alternativen zu ihren bisherigen Lebenserfahrungen 
zu ermöglichen. 
Diese Ferienaufenthalte werden unter dem Titel „Ein 
Stück Ferien“ organisiert, wobei die Mittel für diese 
Ferienaufenthalte ausschließlich durch Spenden 

aufgebracht werden müssen. Die Spenden decken 
die Unterbringung, die 24-Stunden-Betreuung incl. 
pädagogisch geschulter Begleitung, Verpflegung, 
Ausflüge, soziales Lernen, Therapien, Spiele sowie 
An- und Abreise der Kinder. Im Durchschnitt kostet 
ein zweiwöchiger Ferienaufenthalt pro Kind all inklu-
siv 700 €. Nachdem die Organisation und die 
Verwaltungstätigkeit über die Jugendabteilung der 
Bezirkshauptmannschaft Baden abgewickelt wer-
den kann, können 100 Prozent aller Spenden die-
sem Ferienzweck zugeführt werden. 

Bgm. Gernot Pauer, Vzbgm. René Klimes, Fachge-
bietsleiterin Regina Stark und Bezirkshauptfrau 
Mag. Verena Sonnleitner.

      Abstellen von Kraftfahrzeugen ohne 
Kennzeichen auf öffentlichen Straßen 

Sehr geehrter Fahrzeughalter!
Leider werden immer wieder Pkw ohne behördliche Kennzei-
chen auf öffentlichen Straßen und Plätzen abgestellt. Wir möch-
ten darauf aufmerksam machen, dass diese Vorgangsweise (§ 
89a der StVO) gesetzwidrig ist! Um sich weitere Unannehmlich-

keit zu ersparen, weisen wir darauf hin, dass unangemeldete oder mit Wechselkennzeichen ausgestat-
tete Pkw auf Eigengrund oder geeigneten privaten Mietflächen zu parken sind. 



Eine moderne Reihenhausanlage entsteht am Areal 
nördlich der Feuerwehr mit insg. acht Baukörpern. Die 
Reihenhäuser mit rund 54 bis 61 m2 je Geschoßfläche 
können im Eigentum erworben, gemietet oder als 
Mietkaufobjekt bezogen werden. Als Generalunternehmer 
und Bauträger konnte die SGN gewonnen werden, nach-
dem der Gestaltungsbeirat des Landes NÖ für die 
Wohnbauförderung grünes Licht gegeben hat. 
Die gesamte Liegenschaft befindet sich in einer 
zentralen Ruhelage. Großzügige Grünräume mit teil-
weise beachtlichen Altbaumbeständen bilden eine 
Art Parklandschaft zwischen den Häusern. Die für 
das Areal prägende Bebauung ist das südseitig 
gelegene mächtige Feuerwehrhaus, das in seinem 
Volumen die sonstige Siedlungsbebauung dominiert. 
Die angrenzende Bebauung besteht hauptsächlich 
aus Einfamilienhäusern aus der zweiten Hälfte des 

vorigen Jahrhunderts. Hier entspricht das Verhältnis 
von Bauflächen zu Gartenflächen dem einer 
Einfamilienhausbebauung in Siedlungsrandlage. Die 
Bebauungsstruktur zeigt zwei Volums-Typen die sich in 
ihren Ausdehnungen an die maßgebliche Umgebung 
anpassen. Sie besteht aus einer westlich angeordneten 
Doppelhauszeile sowie zwei unterbrochene südori-
entierte Reihenhauszeilen. Diese Formation rahmt 
gemeinsam mit dem Gebäude der Feuerwehr einen 
zentralen „Park“, der die Funktion eines bauplatzüber-
greifenden Grün- und Spielraumes übernehmen wird. 
Das Bauvorhaben wird im Rahmen einer Bürger-
versammlung vorgestellt. In weiterer Folge sind sowohl 
der Verkaufsstart als auch Mietoptionen geplant. 
Alle detaillierten Infos werden mit einer gesonderten 
Aussendung rechtzeitig bekannt gegeben.  

... aus dem Ortsgeschehen
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Reihenhäuser in Neurißhof

Schaubild Steildach

Schaubild Flachdach
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Bang!TribU2 live! 
Gänsehaut-Feeling ist am 13. September 2019 
mit dem Live-Auftritt der U2-Coverband TribU2 
im Park in Neurißhof garantiert. „Ich freue mich, 
die einzig von U2 für Deutschland und Österreich 
anerkannte Coverband für Blumau-Neurißhof 
gewonnen zu haben und zu einem ganz beson-
deren Open-Air-Konzert einladen zu können“, 
outet sich Vizebürgermeister René Kimes als Fan. 
Aufmerksam wurde er auf die Band bereits vor 
einiger Zeit, „und sie bleiben in Erinnerung, denn 
sowohl die Bühnenshow als vor allem auch die 
Songs heizen gewaltig ein und sorgen für 1A-Party- 
und Tanzlaune“, freut er sich auf einen stimmungs-
vollen Abend im Zeichen der irische Rockband.     

Dream out loud!
„TribU2 – A Tribute To U2“ verfolgen seit der 
Gründung im Jahr 2003 ein klares Ziel: eine mög-
lichst authentische Reproduktion des einzigartigen 
Feelings, des unverkennbaren Sounds, der mar-
kanten Optik und der außergewöhnlichen Show 
der irischen Rock-Superstars von U2 auf die Bühne 
zu bringen.

Der unverkennbare Sound
Der einzigartige U2-Sound und die unverkenn-
baren Vibes eines echten U2-Konzertes machen 
dies auch möglich. Schließen Sie die Augen und 
fühlen Sie sich bei einem Konzert des Originals. 
Original Audio Backing Tracks, Original Instrumente 
und Equipment, intensives Soundtüfteln und jah-
relange Bühnenerfahrung machen es möglich! 
Dabei lassen sich alle Elemente, die ein rich-
tiges U2-Konzert ausmachen wiederfinden. Die 

brennenden Kreuze bei „Bullet The Blue Sky“, 
LED-Mikro und LED-Jacke bei „With Or Without 
You“, die Bauchtänzerin bei „Mysterious Ways“, 
die weiße Flagge bei „Sunday Bloody Sunday“...
„Wir haben alles mit dabei. Europaweit einzigar-
tige Replikationen von Videoanimationen verschie-
dener U2-Tourneen, Original Bühnenoutfits und 
eine spektakuläre Licht- und Videoshow, umgesetzt 
von einem professionellen Technikteam garantie-
ren dafür!“, freut sich die Band auf ihren Aufrtitt 
am 13. September 2019 im Park Neurißhof. 
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Wie schmeckt Blumau-Neurißhof?
Im Herzen des Steinfeldes gelegen ist unser Blumau-
Neurißhof zwar keine Weinbaugemeinde im herkömm-
lichen Sinn – „dennoch wird Weingenuss in der Gemeinde 
großgeschrieben, gibt es doch keine Veranstaltung, bei 
der nicht Wein ausgeschenkt wird“, lächelt Vzbgm. René 
Klimes. „Abgesehen davon gab es in Blumau-Neurißhof 
auch einen Heurigen. Dieser musste aus familiären 
Gründen zwar schließen, das Lokal gibt es aber noch und 
wer weiß, vielleicht erlebt auch die Kultur des Aussteckens 
eine Renaissance“, so Klimes. Denn einen Wandel spürt 
Vzbgm. René Klimes definitiv was den Weingenuss betrifft. 
„Und zwar weg von der Quantität hin zur Qualität, denn 
während in meiner Kindheit und Jugend noch das Bild des 
Doppelliters Schankräume prägte sind es heute fast aus-
schließlich Qualitäts-Bouteillen-Weine, die zum Ausschank 
gelangen.“ Gerade beim jungen Publikum merkt er, dass 
das Interesse für die Weinqualität und speziell für die 
Regionalität steigt. „Wir tragen diesem Umstand sowohl bei 
unseren Gemeindeveranstaltungen wie auch im Sortiment 
unseres örtlichen ADEG-Marktes Rechnung. In beiden 
Fällen sind es Weine aus den Nachbargemeinden, die vom 
weinaffinen Publikum nachgefragt und konsumiert wer-
den“, weiß der Vizebürgermeister. Er selbst bevorzugt die 
leichten spritzigen Weißweine. „Weine, die Spaß machen, 
süffig und bedingt durch wenig Alkohol genussfreudig 
sind“, beschreibt er die Stilistik seiner trocken ausgebauten 
Lieblinge vom Grünen Veltliner über Welschriesling bis zum 
Gemischten Satz. Zu welchen Gelegenheiten er persönlich 
gerne ein gutes Glas Wein trinkt? „In guter Gesellschaft 
und zu gutem Essen“, gesteht er. Denn Weine sind für ihn 
auch der ideale Speisenbegleiter. Dabei ist es beispielswei-
se längst nicht mehr nur Rotwein zu dunklem Fleisch und 
Weißwein zu Fisch und Geflügel, die munden. „Weißweine 
sind für mich eine stimmige Ergänzung für jede Speise, 

gerade die regionstypischen Weißweine Rotgipfler und 
Zierfandler harmonieren mit traditioneller österreichischer 
sowie asiatischer Küche“, ist er überzeugt. Das Steinfeld ist 
dennoch bekannt für eine große Bandbreite spannender 
Besonderheiten in beiden Genres. „Natürlich sind hier auch 
Pinot Noir und St. Laurent ebenso zu Hause wie Zweigelt 
und etwas Blaufränkischer, und ich mir sicher, dass auch 
sie viele Fans in der Gemeinde haben“, kündigt Klimes 
an, dem auf den Grund gehen zu wollen. „Gemeinsam 
mit dem Weinforum Thermenregion möchte ich eine Art 
Weinschau etablieren und Weinverkostungen etc. anbie-
ten. Denn ganz sicherlich gibt es dafür Interesse im Ort“, 
so Klimes. Einen perfekten Partner hat er im Obmann des 
Weinforums Thermenregion Dipl.-HLFL-Ing. Heinrich Hartl 
bereits gefunden. „Ich bin mir sicher, gemeinsam lassen 
sich interessante Wein-Events kreieren, die dem Gaumen 
der Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger entspre-
chen“, kündigt er an. Bereits im Herbst soll es die eine 
oder andere Veranstaltung geben, die dem Weingenuss 
gewidmet ist und die Tradition der Thermenregion ins 
Bewusstsein rückt. Man darf also bereits gespannt sein….  

Wollen Wein-Events etablieren: 
Vzbgm. René Klimes und Heinrich Hartl. 
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NÖ Challenge: Jetzt mitmachen!
Jetzt mitmachen und eine Sportskanone von 
Blumau-Neurißhof werden! Von 1. Juli bis 30. 
September gilt es, beim vom Sportland NÖ ins Leben 
gerufenen Bewerb sportliche Kilometer zu sammeln 
und mit „Runtastic“ aufzuzeichnen. Jede Minute 
in Bewegung, ganz gleich, ob beim Radfahren, 
Laufen, Skaten oder Gassigehen zählt und zahlt 
aufs Gemeindekonto ein. „Die Gemeinde mit den 
meisten Bewegungsminuten holt sich schließlich (in 
ihrer Kategorie) den Stockerlplatz und das können 
ja wohl nur wir sein“, ist sich Vizebürgermeister 
René Klimes sicher, dass Blumau-Neurißhof die NÖ 
Challenge gewinnen wird. 

Und so funktioniert´s
1. „Runtastic-App“ aufs Smartphone laden
2. Auf www.noechallenge.at anmelden

3. Sport treiben und sich so viel wie möglich bewegen
Der aktuellen Stand kann auf der Website zur 
Challenge und Social Media Kanälen von SPORT.
LAND.Niederösterreich mitverfolgt werden.

Wolfgang Scheifinger, Elvira Berger und 
Vzbgm. René Klimes rufen zum Mitmachen auf!

Einen Traumstart gab es mit dem Kick-off von und mit Jiu Jitsu & Fitness-Coach Wolfgang Scheifinger. 
„Ich war beindruckt wie viele gleich beim Open-Air-Kick-Off-Fitness-Training im Park mit dabei waren und 
sich unter der Anleitung von unserem Wolfgang so richtig ins Zeug legten“, ist Vizebürgermeister René 
Klimes begeistert.
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Unsere Feuerwehr: 24 Stunden
Einsätze und Übungen sind Feuerwehralltag. Pa-
rallel dazu wurden aber auch die Jahreshauptver-
sammlung und das Feuerwehrfest organisiert, zu 
dem Kommandant Thomas Freiberger zahlreiche 
Fest- und Ehrengäste, allen voran Bürgermeister 

Gernot Pauer, willkommen heißen durfte. 

Jahreshauptversammlung 2019
Die Jahreshauptversammlung fand im Beisein von 
Bürgermeister Gernot Pauer am 05.01.2019 statt. 
Im Zentrum stand der Jahresbericht, der ein tätig-
keitsreiches Jahr vermittelte. Zu 40 Einsätzen wurde 
die FF Blumau im Jahr 2018 alarmiert, davon alleine 
31 technische Einsätze. Mit 5 Brandeinsätzen rückt 
das eigentliche „Kerngebiet“ der Feuerwehr immer 
mehr in den Hintergrund.  Alleine bei den Einsätzen 
wurden 343 (!) Einsatzstunden geleistet – und das 
neben Ausbildung, Wartung und Kursbesuchen usw. 
Weiters wurden Ideen für notwendige Vorhaben in 
der nahen Zukunft vorgestellt – unter anderem der 
Umbau der 4. Garage zu einem Katastrophenlager, 
damit wir bei steigenden Unwetterereignissen opti-

mal gewappnet sind. Wir hoffen, dass im Zuge des-
sen unser Oldtimer Gräf&Stift seinen Platz im Kreise 
unzähliger Ausstellungsstücke aus der Zeit der Pul-
verfabrik findet und öffentlich zugänglich gemacht 
werden kann – Geschichte gehört in die Öffentlich-
keit. Das ist unser Ansatz – und unsere Feuerwehr 
hat eine einzigartige Geschichte in ganz Österreich!

Interessante Ausbildungen
Das sehr umfangreich ausgestattete Fahrzeug HLFA2 
bedarf natürlich einer sehr intensiven Ausbildung. 
Ein sehr reales Szenario wurde kürzlich geübt, um 
im hoffentlich nie eintretenden Realfall schnell helfen 
zu können. Ausgangslage: Ein Person stürzt in einen 
Schacht ab – bei einer Ortschaft die einst eine der 
größten Munitionsfabriken beherbergte und durch 
die damit entstandenen Schächte/Tunnel usw. über-
säht ist, ein durchaus schnell eintretendes Szenario! 
Mit den neu vorhandenen Steckleitern samt Aufsatz 
und der Korbtrage ist die Lösung schnell gefunden 
und die Person zügig und schonend gerettet.

Ein realistisches Szenario als Übungsannahme.

Einen beachtlichen Leistungsbericht 
legte die FF bei der Jahrshauptversammlung



Punschhütten 
Um neue Schutzjacken ankaufen zu können, orga-
nisierte die FF Blumau im Vorjahr zwei Punschhüt-
ten. Wetterbedingt fand ein Ausschank dann doch 
im Feuerwehrhaus statt. Umso erfreulicher war der 
große Erfolg unserer Silvesterpunschhütte, bei der 
sogar Gäste hoch zu Ross vorbeischauten. 

Feuerwehrfest 2019 – Ein Fest im Regen 
mit unglaublichem Besuch
Trotz der heftigen Regenfälle durften wird bei un-
serem Feuerwehrfest zahlreiche Gäste willkommen 
heißen. Für diese Treue möchten wir an dieser Stelle 
ganz herzlich Danke sagen. 
Schon am Freitag, bei unserem „FF-Almrausch“ 
wurde die Gemütlichkeit auf der Platte vom Regen 
beendet. Die Besucher enterten sogleich die Garage 
und heizten die Stimmung wirklich klasse an – sel-
ten war die Garage so „tanzend voll“. Die Eröffnung 
des FF Festes stand dann leider wieder „im Wasser“ 
und unser Bürgermeister Gernot Pauer musste das 
Fass im Regen anschlagen – es schmeckte trotzdem 
allen durchnässten Beteiligten. Der Regen sorgte für 
ein „hin und her“ der Besucher, doch die Tombola 
konnte wieder im Freien durchgeführt werden. 
Im Zuge der Eröffnung wurden auch drei Feuerwehr-
mitglieder befördert – wir gratulieren auch auf die-
sem Wege nochmals ganz herzlich!
 › Kreyci Patrick – zum Oberfeuerwehrmann
 › Melmuk Patrizia – zum Feuerwehrmann
 › Marth Manuel – zum Feuerwehrmann

Am Sonntag war es nicht anders: Kaum hatte der 
Festbetrieb begonnen setzte auch schon wieder Re-
gen ein. Wieder nahmen es die Besucher gelassen 

und nahmen Platz in der Garage, die am Sonntag nun 
wirklich zum Bersten voll war – der guten Stimmung 
konnte dies jedoch nichts anhaben und unsere ku-
linarischen Highlights – Surschnitzel bzw. Grillhuhn 
– fanden tollen Absatz. Wir möchten an dieser Stelle 
allen Festbesuchern DANKE, DANKE und nochmals 
DANKE sagen! Es war unglaublich, welche Geduld ihr 
beim Feuerwehrfest aufgebracht habt. 

Trotz teils heftigem Regenwetter
freuten wir uns über Rekordbesuch

... aus dem Ortsgeschehen
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täglich für Sie im Einsatz!

Drei Tage war das Feuerwehrhaus 
Zentrum der guten Laune 



28
www.blumau-neurisshof.gv.at

... aus dem Ortsgeschehen

VOR Jugendticket & Top-Jugendticket 

Ein MUSS für die jungen Leute von heute: VOR-Ju-
gendticket und Top-Jugendticket bieten günstige, 
sichere und komfortable Mobilität für Schüler und 
Lehrlinge bis 24 Jahre! 

Überall gültig  
Mit dem Top-Jugendticket um 70 € können alle Öffis 
in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland ge-
nutzt werden. Dazu gehören nicht nur die ÖBB, die 
Wiener Linien, der Postbus oder Dr. Richard, sondern 
auch alle kleineren Bus- und Bahn-Unternehmen 
sowie Stadtverkehrsmittel oder Wieselbusse. Es 
gibt nur wenige Ausnahmen, wie etwa touristische 
Angebote oder die private WESTbahn, welche nicht 
mit den Jugendtickets abgedeckt werden. Damit 
steht ein riesiges Verkehrsnetz an allen Tagen des 
Jahres – auch in den Ferien – zur Verfügung. Das 
Jugendticket um 19,60 € hingegen gilt für Fahrten 

mit den benötigten Öffis zwischen Hauptwohnsitz 
und Schule bzw. Lehrstelle.  Die Jugendtickets kann 
man ab August 2019 in Postfilialen und bei teilneh-
menden Post Partnern in NÖ und dem Burgenland, 
bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der 
Wr. Linien sowie im VOR-ServiceCenter am Wiener 
Westbahnhof kaufen. Im VOR-Online-Ticketshop auf 
shop.vor.at sowie in der VOR AnachB App stehen 
die Tickets ab Juli 2019 zur Verfügung. Tickets, die 
online gekauft wurden, sind gegen Verlust gesichert 
und können beliebig oft neu ausgedruckt oder auf 
das Handy geladen werden. Die neuen Jugendtickets 
gelten vom 1.9.2019 bis zum 15.9.2020 und sind in 
Kombination mit einem Schüler-, Berufsschul- oder 
Lehrlingsausweis gültig. Gegen eine Aufzahlung von 
50,40 € ist der Umstieg vom Jugendticket auf das 
Top-Jugendticket jederzeit möglich.

B a u m e i s t e r

I n g .  G e r h a r d  H o l p f e r

Sachverständiger
im Genehmigungsverfahren

J. Landauerstraße 9-11, 2524 Tattendorf
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Generalhauptversammlung
Am 26. April fand an unserer Dienststelle die Grup-
penhauptversammlung statt, bei der auch der 
Vorstand neu gewählt wurde. Der Versammlung 
wohnten auch die Bürgermeister von Teesdorf, 
Hans Trink, sowie von Tattendorf, Alfred Reinisch 
bei. Weiters konnten wir Bundesrettungsrat Michael 
Hager bei uns begrüßen. Nach dem Totengedenken, 
Bericht über die fünf letzten Jahre und den Neu-
wahlen klang die  Versammlung bei Brötchen und 
Getränken gemütlich aus. 

Der neu gewählte Vorstand 
Als Obmann wurde Rudolf Stadelhuber gewählt, ihm 
zur Seite stehen als Stellvertreter Alfred Artmäuer, 
Brigitte Lasinger, Gernot Pauer, Alfred Reinisch und 
Hans Trink. Kassier ist Alfred Weissenböck, Schrift-
führer Daniel Weissenböck. Weitere Vorstandsmit-
glieder: Arnold Hauer, Ernst Krammer, Martin Pichler, 
Bernhard Pranz und Thomas Vock. Im Bereich der 
Kontrolle fungieren Dr. Hermann Leitner, Gerhard 
Schäfer, Andreas Navrkal, Ing. Martin Dollensky und 
Fabian Klauninger. 

Ambulanzdienste
Am 28. April unterstützten wir die Kollegen vom Sa-
mariterbund St.Veit/Gölsen beim Ambulanzdienst 
beim 22. Voralpen Marathon, einem Mountainbike-
rennen über 30 km. Bei unserer Station wurde nie-
mand verletzt und so konnte der Ambulanzdienst von 
unserer Seite um 14:30 wieder verlassen werden.

Am 31. Mai und 1. Juni fand in Schönau an der 
Triesting die Schülerolympiade der Rudolf-Steiner-
Schule statt. An dieser nahmen mehrere hundert Kin-

der aus diversen Schulen Europas teil. Bis auf kleine-
re Verletzungen und Probleme mit dem Kreislauf gab 
es keine größeren Vorkommnisse und die Veranstal-
tung konnte sicher über die Bühne gehen.
Am 2. Juni fand in Tattendorf der St. Laurent-Lauf 
statt, ein Laufevent, welches ein Teil der Thermen-
trophy ist. An diesem Event nahmen ca. 500 Läufer 
sowie zahlreiche Zuschauer teil. Von uns wurde das 
Event sanitätsdienstlich betreut – auf Grund der 
Größe des Events waren wir mit vier Autos vertre-
ten, die an unterschiedlichen Standorten stationiert 
waren. Bis auf kleinere Verletzungen und hitzebe-
dingten Problemen mit dem Kreislauf verlief die Ver-
anstaltung störungsfrei. 

Der Samariterbund lud zur 
seiner Generalversammlung 



Über Rekordbeteiligung am von der Gemeinde Blu-
mau-Neurißhof organsierten Feriencamp freuen 
sich Bürgermeister Gernot Pauer und Vizebürger-
meister René Klimes, die die Kinder auch spontan 
mit einem ganzen Eiswagen sponserten. Auch in 
diesem Sommer lädt die Gemeinde Blumau-Neu-
rißhof zur Ferienspielwoche ein, für die sich die Ge-
meinde das Memory Sportcamps als Partner mit an 
Bord holte. „An die 40 Kinder im Alter von 5 bis 16 
Jahren erleben eine Woche voller Spiel, Spaß und 
Spannung vor der eigenen Haustüre. Und alle Eltern 
können darauf vertrauen, dass ihre Sprösslinge täg-
lich von 8 bis 17 Uhr nicht nur bestens betreut sind, 
auch an verschiedene Sportarten werden sie spie-
lerisch herangeführt, was in Zeiten von Computer & 
Co nur von Vorteil sein kann“, erklären Bürgermei-
ster Gernot Pauer und Vizebürgermeister René Kli-
mes, warum die Gemeinde für die Ferienspielwoche 

die Kosten übernahm. Doch dem noch nicht genug, 
werden die Kids in dieser Woche auch vollverpflegt. 

30
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Memory Sportcamps 2019

Bgm. Gernot Pauer und Vzbgm. René Klimes mit 
Gemeindemitarbeiterin Silvia Schild sowie mit Halil 
Cabadek und Basaran Akgul vom Memory Sport-
camps und den Kindern. 

Um es Ihnen möglichst einfach zu machen, die 
Hinterlassenschaften Ihrer Freunde zu entsorgen, 
gibt es zahlreiche Hundekotsackerlspender im ge-
samten Ortsgebiet. Auf diesem Wege möchte sich 
die Gemeinde bei allen verantwortungsbewussten 
Hundehalterinnen und Hundehaltern, die schon 
jetzt durch ihr rücksichtsvolles Handeln zur Sicher-
heit, Sauberkeit und Hygiene in unserer Gemeinde 
beitragen, ganz herzlich bedanken! Aufgrund im-

mer wieder auftretender Zwischenfälle weist die 
Gemeinde Blumau-Neurißhof auf diesem Weg wie-
derholt auf die im gesamten Ortsgebiet geltende 
Leinen-, bzw. Maulkorbpflicht hin. Diese Verord-
nung gilt für alle Hunde, also auch für solche, „die 
nichts tun“ – bitte bedenken Sie, dass z.B. kleine 
Kinder von einem Hund „aus Freude“ umgeworfen 
werden könnten. Die Gemeinde sagt für Ihr Ver-
ständnis herzlich Dankeschön!

Appell an alle Hundehalter
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3c NMS: Landessieger
bei Ideenwettbewerb 

Die Klasse 3c ist Landessieger beim Ideenwettbewerb
„GEMEINSAM.SICHER mit deiner Schule“

Thema: Gewalt in der Schule
Ziel: Ideen zu finden, wie Sicherheit in und um die Schu-
le hergestellt werden kann.
Ergebnis: Hosentaschenratgeber gegen Gewalt
Die Klasse 3c mit ihrer Lehrerin Sonja Skudnigg wurde 
Sieger in der Kategorie 1.–4. Schulstufe. Die Wertung 
erfolgte nach Plausibilität, Umsetzbarkeit, Nutzen und 
Kreativität der Idee.
Die Prämierung fand am 20.5.2019 im Leopoldsaal der 
NÖ Landesregierung statt und erfolgte durch LH-Stv. Dr. 
Stephan Pernkopf, GenMjr Franz Popp, Direktor der Bil-
dungsdirektion NÖ Prof Mag. Johann Heuras und Sicher-
heitsbotschafterin Mag. Dr. Christa Kummer.
Im Anschluss an die Siegerehrung gab es ein Buffet.

q  02628 / 472 49
www.steiner.fleischer.at
Mo-Fr: 530 - 1800 Uhr, Sa: 530 - 1200 Uhr

FESTTAGEFür Ihre 
genüsslichen

Franz & Doris Steiner
Hauptplatz 15 

2601 SOLLENAU
02628/47249

steiner@fleischer.at

w w w.steiner.fleischer.at Mo -Fr 5.30 - 18.00 Uhr, S a 5.30 - 12.00 Uhr

• Lungenbraten • Kalbsnierenbraten    • saftige Steaks
 

• Puten, Enten, Gänse
     gefüllt mit himmlischer Semmelfülle

• Fisch-, Schinken-, Käse- und Bratenplatten festlich garniert

• Roastbeefplatte mit Sauce Tatar

leztinhcsruS gK  
rep 6

05

für Selbermacher & Genießer

jeden Freitag ab 10:00 Uhr in Sollenau 
oder bei Ihnen - fragen Sie mal nach!

Franz & Doris Steiner
Hauptplatz 15
2601 Sollenau

02628/47249
steiner@fleischer.at  

www.steiner.fleischer.at

Ihr Fleischerfachgeschäft

Grill-Spezialitäten vom Feinsten

für Selbermacher & Geniesser

Spanferkel“n“
Sie mit uns!

jeden Freitag ab 10:00 Uhr in Sollenau

oder bei Ihnen -
fragen Sie mal nach!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Franz & Doris Steiner
Hauptplatz 15
2601 Sollenau

02628/47249
steiner@fleischer.at  

www.steiner.fleischer.at

Ihr Fleischerfachgeschäft

Grill-Spezialitäten vom Feinsten

für Selbermacher & Geniesser

Spanferkel“n“
Sie mit uns!

jeden Freitag ab 10:00 Uhr in Sollenau

oder bei Ihnen -
fragen Sie mal nach!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Grill-Spezialitäten

Spanferkel‘n Sie 
mit uns!

vom Feinsten

Ihr Fleischerfachgeschäft 
2601 SOLLENAU, Hauptplatz 5 

KW 26 - 26.6.2013

• frischen Fisch      • zartes Kalbfleisch    • gefülltes Kalbsbrüsterl     
• Lungenbraten • Kalbsnierenbraten    • saftige Steaks

Mo-Fr 5.30 - 18.00 Uhr, Sa 5.30 - 12.00 Uhr

Ihr Fleischerfachgeschäft
in SOLLENAU 02628/ 472 49
www.steiner.fleischer.at

GENÜSSLICHEN FESTTAGE
Für Ihre 

Frohe, genüssliche Festtage wünscht Ihnen und 
ihrer Familie Ihr Fleischerfachgeschäft

• Puten, Enten, Gänse 
     gefüllt mit himmlischer Semmelfülle

• Fisch-, Schinken-, Käse- und

    Bratenplatten festlich garniert

• Roastbeefplatte mit Sauce Tatar

leztinhcsruS gK rep 6
05

Die 3c der Neuen Mittelschule wurde beim Ideenwett-
bewerb „Gemeinsam.sicher“ zum Landessieger gekürt. 
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Schulabschluss in der 

Sehr aufregend gestaltete sich der letzte Schultag für unsere 
Schülerinnen und Schüler. In der Volksschule verabschiedete sich 
der 4. Jahrgang nicht nur in die Ferien, auch ein neuer Lebensab-
schnitt beginnt, denn bereits im kommenden Herbst gehören sie 
zu den Großen. Der Abschied fiel manchen nicht leicht, ein letztes 
Mal versammelten sich die Kinder im Turnsaal, in dem auch Bür-
germeister Gernot Pauer und Vizebürgermeister René Klimes Platz 
genommen hatten. Nach dem gemeinsamen Programm mit Musik, 
Darbietungen und den Abschiedsworten einer sichtlich gerührten 
Volksschuldirektorin Helga Kapaun wurden die Schülerinnen und 
Schüler auch vom Bürgermeister für ihre Leistungen belohnt, und 
so durfte sich jedes Kind über eine sportliche Allwetterjacke mit 
Ortswappen und Namensetikette freuen. 
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Volks- & Neue Mittelschule
Mit einem bunten Programm, das von Gratulationen zu den 
ausgezeichneten und guten Erfolgen der Schulabgänge-
rinnen und Schulabgänger über Musikbeiträge bis hin zum 
Physikversuch reichte, verabschiedeten sich die 4. Klassen 
der Neuen Mittelschule. Bewegende Momente erlebten dabei 
sowohl Dir. Christian Babouck und sein Lehrerteam als auch 
die Bürgermeister der Sprengelgemeinden und natürlich die 
Schülerinnen und Schüler selbst. Für die Blumau-Neurißhofer 
Schülerinnen und Schüler der Neuen Mittelschule gab es 
von Bürgermeister Gernot Pauer und Vizebürgermeister René 
Klimes schließlich eine Sporttasche mit Gemeindewappen und 
persönlichem Namensschriftzug zur Erinnerung. 
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bei sein und haben in den beiden Vorrunden alles 
gegeben, um dieses Ziel zu erreichen. Dies ist die 
erste Medaille im Bereich Schulbasketball für die NÖ 
Mittelschule. Die Schulleitung gratuliert allen Beteili-
gten von ganzem Herzen. 

Baskettballmädels 
Die Mädchenmannschaft Basketball der NÖ Mit-
telschule erreichte den sensationellen 3. Platz in 
NÖ. Im Landesfinale mussten sich die Mädchen um 
den Einzug ins große Finale der Mannschaft der 
Mittelschule Traiskirchen knapp geschlagen geben. 
Dafür lief es dann im kleinen Finale umso besser. 
Die jungen Damen schlugen die Mädels des BG Li-
lienfeld und erreichten so die Bronzemedaille. Eine 
unglaubliche Geschichte für unsere NÖMS. Die 
Schulleitung ist unglaublich stolz auf die gezeigte 
Leistung und die Entwicklung der Mannschaft. Es 
ist toll zu sehen, mit welchem Ehrgeiz und Enga-
gement die Mädels an die Sachen herangegangen 
sind. Sie wollten unbedingt beim Landesfinale da-

Backe, backe Kuchen ....
Die 3. und 4. Klassen unserer Volksschule be-
suchten kürzlich die Bäckerei Bruckner in Tees-
dorf. Frau Zöchling erklärte den Schülerinnen und 
Schülern die Aufgaben und den Tagesablauf im Ge-
schäft. Auch Produkte, die verkauft werden, wurden 
besprochen. Das im Frühling und Sommer ange-
botene Eis wird in der Filiale direkt hergestellt. So 
konnten die Schüler und Schülerinnen sehen, wie 
Speiseeis produziert wird. Dabei bot Frau Zöchling 
den Kindern an, einige Handgriffe selbst durchzu-
führen, was sie mit Begeisterung machten. Zum krö-
nenden Abschluss bekamen alle eine Kostprobe. 
Ein herzliches Dankeschön an Frau Zöchling und 
die Firma Bruckner für den schönen Ausflug!

Unsere Volksschulkinder in der 
Bäckerei Bruckner
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Staatsmeisterschaften Luftdruckwaffen
Die vom Niederösterreichischen Landesschützen-
verband für die Österreichischen Staatsmeister-
schaften entsendeten Blumauer Schützen ent-
puppten sich wieder einmal als Medaillensammler. 
2 x Gold gab es durch die Juniorin Corina Gosch, die 
mit einem Österreichischen Finalrekord im Finale 
als Siegerin hervorging und die zweite Goldmedaille 
erreichte sie im Mixed-Team mit dem Klosterneu-
burger Michael Grandits mit 23,9 Ringen Vorsprung 
vor dem zweitplatzierten Team.
Silber holte Erwin Herzog mit der fünfschüssigen 
Luftpistole in der Klasse Senioren 1 mit der niede-
rösterreichischen Mannschaft.
Thomas Lampl vervollständigte die Blumauer Me-
daillensammlung mit zwei Bronzemedaillen: in der 
Klasse Senioren 1 wurde er ebenso Dritter wie mit 
der niederösterreichischen Mannschaft.

Thomas Lampl, Lisa 
Zimper, Peter Krainz

Die erfolgreichen Blumauer Medaillenge-
winner Thomas Lampl, Corina Gosch
und Erwin Herzog

Der in Klassen durchgeführte Mannschaftsfernwettkampf konnte nicht 
überraschender enden: Die Blumauer Luftpistolenmannschaft mit den 
Schützen Lisa Zimper, Thomas Lampl und Peter Krainz eroberten den 
klassenhöchsten Sieg und freuten sich über die heiß umkämpfte Wimpel. 
Die Mannschaft SSV Blumau 2 mit den Schützen Corina Gosch, Ronald 
Stundner und Karl Hauser konnten den Klassenerhalt ganz knapp nicht 
halten und steigen in die zweithöchste Klasse, die Klasse 1 ab. Eine wei-
tere Blumauer Mannschaft kämpfte mit den Luftpistolenschützen Peter 
Klika, Heinz Schödl und Paul Neugebauer in einem überaus starken Star-
terfeld und platzierte sich auf Rang 3 und somit dem Klassenerhalt.  

An der Spitze der Landesliga
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Unser Bacherlverein

Unsere Arbeitseinsätze ziehen sich meist still und 
leise, von der Bevölkerung unbemerkt, über die gan-
ze Bewässerungsperiode. Sanierungen des Gerin-
nes, Behebungen von Verstopfungen, Hilfestellung 
für die Bacherlnutzer und Verschönerungen.
Leider steht dem Bacherlverein mit dem Schließen 
des letzten Gasthauses in Blumau-Neurißhof kein 
Vereinslokal mehr zur Verfügung. Durch die An-
mietung der alten Waschküche der Gemeinde in 
Blumau, Kasinostraße, zur Lagerung unserer Ge-
räteschaft, Archiv, Vereinsraum usw., steht uns ein 
großer Arbeitsaufwand entgegen.
Der Klimawandel bereitet auch unserem Verein 
große Probleme. Auf Grund der immer häufiger wer-
denden trockenen Winter der letzten Jahre konnte 
das Bacherlwasser im Frühjahr nur sehr mühsam zu 
den Endgerinne Stellen geleitet werden. Die Natur, 
Bäume und Sträucher, fordern ihren Wassertribut. 
Der Bewässerungsverein wird in seiner nächsten Sit-
zung nach 41 Jahren wegen klimabedingter Verän-
derungen die üblichen Öffnungszeiten verschieben.
Es gibt leider auch Unerfreuliches zu berichten: Trotz 
einer Postwurfsendung, in der die Entnahme des 
Wassers mittels Saugschläuchen untersagt wird, 
gibt es einige Unbelehrbare, die demnächst noch 
einmal von unserem Vorstand kontaktiert werden. 
(Ausnahmen werden toleriert.) Heuer wurden auch 
vermehrt Störungsaktionen von Unbefugten festge-
stellt. Unser höchst empfindliches Bewässerungssy-
stem wird jedes Jahr auf Beschickungsbedarf einge-
stellt. Jede Veränderung wirft Probleme auf.
Danke an die Freiwillige Feuerwehr Blumau-Neuriß-
hof und an Firma Hametner, die immer zur Stelle 
sind, um Verstopfungen zu beheben. Wir möchten 

alle Bacherlnutzer darauf aufmerksam machen, 
dass der einbezahlte Jahresbetrag von 21 € genau 
die Wassergebühr an die Verwaltung des Wr. Neu-
städter Kanals, Versicherung und die Kosten für den 
Fischereiverband Wiens abdeckt. Alle Sanierungs- 
und Verschönerungsarbeiten sowie Arbeitsaufwän-
de werden von Spenden, Subvention der Gemeinde 
und Veranstaltungsgeldern bewerkstelligt.
Am 28.4. fand unser 2. Preisschnapsen statt. Wir 
wollen uns bei allen Spendern (Firmen, einige  Da-
men und Herren Gemeinderäte, Gemeindearbeiter, 
Vorstandsmitglieder) herzlich bedanken. In den Räu-
men der Kinderfreunde mit Schiedsrichter Herr Willi 
Matoschitz konnten wir zur Freude aller einen schö-
nen Sonntagvormittag gestalten.
Achtung: Am Samstag 27.7.2019 findet unser 3. In-
selfest im Steinböckpark, statt. Bei Schlechtwetter 
am Samstag 3.8.2019.

Einen schönen Sommer wünscht 
Der Vorstand vom Bacherlverein 

Der Bacherlverein kümmert sich
das gesamte Jahr hindurch um die Gerinne.
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1. TC: Sport & Spaß

Der Saisonstart war einfach großartig. Der TC-Blu-
mau-Neurißhof wurde wie jedes Jahr durch zahl-
reiche helfende Vereinsmitglieder für die Saison 
2019 herausgeputzt. Das Vereinsleben im Club-
haus ist wieder erwacht, die Tennisanlage ist in 
einem Top-Zustand. Es herrscht freudiges Treiben 
auf der Anlage und die Spieler sind wieder aktiv. 
Auch über neue Mitglieder erfreut sich der Verein. 

Kinder und Jugend im Fokus
Wie jedes Jahr dreht sich auch heuer wieder sehr 
viel um die Zielsetzung Kinder und Jugendliche für 
den Tennissport zu begeistern und zu fördern. An 
einem für Tennis-Interessierte organisiertem Tag 
der offenen Tür konnten zahlreiche Besucher be-
grüßt und teilweise für den Tennissport begeistert 
werden. 
Der Tennisverein ist mit Sicherheit eine Attraktion 
für die Bewohner der Gemeinde Blumau-Neurißhof. 
Nach langen Arbeitstagen kann im Sommer bis spät 
Abends bei einem Tennisspiel und anschließendem 
gemütlichem Zusammensein im Kreise der Vereins-
freunde, ausgespannt werden. Der Tennisverein ist 
für alle Ortsmitglieder quasi vor der Haustüre. Raus 
aus den Tagesklamotten, rein ins Tennisgewand 
und einfach eine Stunde Spaß haben und den Tag 
ausklingen lassen. Frei nach dem Motto des Ver-
eins: „Spielen und Spaß haben mit gleichgesinnten 
Freunden!“

Sei auch du dabei! 
Wer immer Lust und Laune hat darf und kann mit-
machen. Es ist keinerlei Qualifikation erforderlich. 

Was es zu Beginn braucht ist ein bequemes Sport-
gewand und geeignete Sportschuhe. Tennisschlä-
ger und Bälle kann man sich im Verein ausleihen. 
Es ist somit keine Frage des Geldes, ob man den 
Tennissport ausprobieren möchte. Trainer gibt es 
selbstverständlich auch im Verein.

Alle Infos auf einem Blick
Also, nicht lange zögern. Alles was man wissen 
muss ist auf der Website des Vereins www.tc-blu-
mau-neurisshof.at nachzulesen. 
In diesem Sinne wünscht der Vereinsvorstand ei-
nen sportlichen und freudvollen Sommer 2019 und 
freut sich auf zahlreiche Interessenten.

Wie viel Spaß Sport macht beweist 
der 1. TC Blumau-Neurißhof!



Mit mehr als 40 Jiu Jitsukas machte sich der Blumauer 
Jiu Jitsu-Goshindo Verein von Wolfgang Scheifinger auf 
den Weg nach Graz.
Trotz erdrückender Hitze in der Sporthalle konnten alle 
Kämpfer und Kämpferinnen ihre Leistung abrufen und 
somit mit etlichen Gold-, Silber- und Bronzemedaillen 
nach Blumau zurückkehren.
Durch die tollen Leistungen war es auch zum zweiten 
Mal in Folge möglich, die Gesamtwertung der Meister-
schaft  sowohl in Brasilien Jiu Jitsu, als auch in Jiu Jitsu 
Full Fight (Vollkontakt) für die Blumauer Budokämpfer 
zu ergattern.
Trainer Wolfgang Scheifinger ist sehr stolz auf seine 
Sportler und peilt nun mit einigen Kämpfern von Blu-
mau die „World Games 2020“ in Wien an.

1. Jiu Jitsu-Goshindo Family Camp von 
20.-23.06.19 in der Bundessportschule 
Schloss Schielleiten!
Zum ersten Mal veranstaltete der Blumauer Jiu Jitsu-
Goshindo Verein unter der Führung von Wolfgang 
Scheifinger, in Kooperation mit „WKF Austria“, ein 
Camp, in dem nicht nur Jiu Jitsukas, sondern auch 
Ungeübte und Familienangehörige gemeinsam auf 
der Matte standen. Es stand nicht nur erstklassiges 
Training auf dem Tagesplan, sondern auch etliche 
Freizeitaktivitäten bis hin zur einer exzellenten Play-
backshow. Es waren vier Tage voller Training, Famili-
enzeit, Freundschaften und jeder Menge Spaß.
Weil es für ALLE ein gelungenes Camp war, wurde vor 
Ort noch beschlossen, dass es im kommenden Jahr  
„Family Camp Part 2“ geben wird.

Wir wünschen allen Mitbewohnern von Blumau-Neu-
rißhof einen wunderschönen, erholsamen Sommer 
und freuen uns schon wieder auf den Trainingsbe-
ginn am 7. August im Karl Koller Saal.
Kommt doch vorbei!

Mit sportlichem Gruß,

Renshi Wolfgang Scheifinger

... aus dem Ortsgeschehen
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Jiu Jitsu: 7. Landesmeisterschaft
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Erstkommunion 2019
14 Kinder der Pfarre durften am 30. Mai 2019 in 
der Kirche Neurißhof zum ersten Mal die Kommuni-
on empfangen. Ein herzliches Dankeschön an alle 
helfenden Hände, die für die Kinder das Fest so 
wunderbar gestaltet haben.

Firmung 2019
Am 15. Juni 2019 fand in der Kirche Teesdorf die 
Firmung unserer Pfarren statt. Firmspender war 
Herr Bischofsvikar Michael Zacherl. Bei Frau Sa-
bine Zöchling und Herrn Hans-Peter Berger dürfen 
wir uns für die Vorbereitung der Jugendlichen auf 
die Firmung recht herzlich bedanken. Den Jugend-
lichen wünschen wir für die Zukunft Gottes Segen.

Urlaub 
Unser Herr Pfarrer ist von 18. Juli bis 16. August 
2019 auf Urlaub. Während dieser Zeit finden Sonn-
tagsmessen folgend statt: 21.7. um 10.15 Uhr,  
28.7. um 10.15 Uhr, 4.8. um 9.00 Uhr und am 
15.8. um 10.15 Uhr. 

Ferienspiel der Pfarre 
Günselsdorf –Teesdorf
Am Donnerstag, 25. Juli 2019 findet eine span-
nende Rätselrallye für alle Kinder im Alter von 6 bis 
14 Jahren statt. Wir starten gemeinsam um 14 Uhr 
beim Pfarrheim Günselsdorf, das Ziel der Rallye ist 
durch die Au das Pfarrheim Teesdorf. Bei Schlecht-
wetter findet das Ferienspiel im Pfarrheim Teesdorf 
statt.
Wir freuen uns auf DICH!

Kontakt & Info
Pfarrkanzlei Tel. 02256/63325, Mi und Fr, 9–11 
Uhr sowie am Sa, 10–11.30 Uhr (Hr. Pfarrer), au-
ßerhalb der Kanzleistunden: Tel. 0664/88522662 
(Pfarrer Garwol), 0664/6101183, pfarre.blumau-
neurisshof@katholischekirche.at

Aus der Pfarre 
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Immer am Ball : Unsere 
Aktuelle Neuigkeiten von unserem ASK Blumau: 

Allgemeines
Nach über sechs Jahren als Obmann wird Albert Her-
mann für die Neuwahl des ASK-Vorstandes nicht mehr 
zur Verfügung stehen. Größter Erfolg seiner Amtszeit 
war – gemeinsam mit Langzeitjugendleiter Erwin Gra-
ber – der Neuaufbau des Nachwuchses. Außerdem 
wurde unter großer Unterstützung durch die Gemein-
de und unserer Sponsoren (vor allem Fa. CEPROCS / 
Matthias Trittinger!) viel in die Sportanlage (Moderni-
sierung Kantine, Erneuerung Stromanschluss sowie 
Eingangsbereich) investiert. Sportlich ist der 4. Platz 
der Kampfmannschaft (Saison 2015/2016) unter 
Trainer A. Trittinger herauszustreichen.

Kampfmannschaft
Nach einem spielerisch guten Auftakt gegen Meister 
Oberwaltersdorf und einem Sieg gegen Günselsdorf 
wurden die Erwartungen im Rest der abgelaufenen 
Meisterschaft nicht erfüllt. Unsere Mannschaft hat es 
bis zuletzt nur phasenweise geschafft, die optimal ver-
laufene Vorbereitung zu bestätigen. Letztlich konnte 
die Kampfmannschaft nur 3 Siege und 2 Unentschie-
den in ihren Spielen erreichen, das ergab schließlich 
den 12. Tabellenplatz in der 2. Klasse Triestingtal. 
Erfolgreicher präsentierte sich die Reserve, die trotz 
einer teilweise sehr ersatzgeschwächten Mannschaft 
den guten 4. Tabellenplatz halten konnte und dabei 
den 3. Platz nur aufgrund der Tordifferenz verfehlte.

Jugend
Die Saison unserer Nachwuchsmannschaften (U7/ 
U9 / U11 / NSG U12  und  NSG U14) ist zu Ende. 

Besonders hervorzuheben ist die gute Entwicklung 
unserer U7 Mannschaft,  die bereits im ersten Mei-
sterschaftsjahr große Sprünge machte und in den 
Spielen immer öfters als Sieger hervorging! Unsere 
NSG U12, die in Günselsdorf spielte, konnte die Sai-
son ohne Punkteverlust und mit einer Tordifferenz von 
+113 als Gruppensieger abschließen! Torschützen-
könig mit 30 geschossenen Toren in 9 Spielen wurde 
ein Blumauer Nachwuchsspieler: Yasin Comak! Da-
für herzlichen Glückwunsch! Am Pfingstwochenende 

Ballspende Kirchenwirt

Karl Koller Jugendturnier



wurde das 2. Karl Koller Gedenkturnier veranstaltet, 
mit Turnieren der U7, U9 und U11! Für unsere NSG 
U14 gab es ein Spiel gegen Eltern und Trainer, das 
für alle Beteiligten viele lustige und unvergessliche 
Momente bescherte! Ein großes Danke an die vie-
len Helfer und an die zahlreichen Sponsoren! In der 
kommenden Saison werden wir gemeinsam mit den 
Vereinen SC Günselsdorf und ATSV Teesdorf fol-
gende Mannschaften stellen: U8 2 Mannschaften / 
davon eine mit Spielort Blumau, U9, U10 in Blumau, 
U11, U12, U13, U15 in Blumau

Zukunft 
Innerhalb der Kampfmannschaft wird im Sommer 
ein Umbruch erfolgen. Insgesamt 6 Spieler werden 
den ASK verlassen. Hier zeigen sich die großen Un-
terschiede in den finanziellen Möglichkeiten – immer 
wieder locken Vereine der gleichen Spielklasse Spieler 
mit verhältnismäßig hohen fixen monatlichen Entschä-
digungen oder sonstigen Prämien. Der ASK wird aber 
seinen Weg weitergehen und es bewusst anders ma-
chen: Bei uns soll niemand des Geldes wegen spielen 
– wir sind und bleiben ein Amateurverein in der letzten 
NÖ-Spielklasse! Zugegebenermaßen wird es aber von 
Jahr zu Jahr schwieriger, den „reichen“ Vereinen Paroli 
zu bieten. 

Veranstaltungen & ASK Sportlerfest
Das traditionelle ASK Sportlerfest findet heuer von 16. 
bis 18. August statt und steht ganz im Zeichen unseres 
100-Jahr-Jubiläums. Am 16.08. wird ein Heimspiel die 
Meisterschaft 2019/2020 eröffnen, für Samstag ist 
das zum Hit gewordene 7-m-Schießen geplant. 
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ASK-Fußballer sind top!

Karl Koller Jugendturner

Ballspende Fa. Kopetzky

Ballspende Firma Remaxx – Irena Kosic

Ballspende ÖVP Blumau





4.9., 11.9., 18.9., 25.9.
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Gemeindeamt: 
Parteien- und Kunden-
verkehr

Mo, Di, Mi und Fr von 
7 bis 12 Uhr, Mo und 
Mi von 13 bis 15 Uhr, 
Di 13 bis 19 Uhr, 
Do 7 bis 12 Uhr

Sprechstunde Bürger-
meister Gernot Pauer
jeden Di 17-19 Uhr.

Bauhof: 
Di 17–19 Uhr, 
Fr 12–15 Uhr.

M
ü
ll

ab
fu

h
r

Bausprechtag am
 Gemeindeamt 

Jeden 2. Dienstag im Monat 
findet im Gemeindeamt ab 
17 Uhr ein Bausprechtag 

mit Baumeister Ing. Gerhard 
Holpfer statt. Voranmeldung 

unbedingt erforderlich!
Tel. 02628/48290

JULI – OKTOBER 2019

TIERKLINIK LANDEGG
Centrum Kleintier Chirurgie

Dr. Werner Tack, Fachtierarzt 
für Kleintiere & Team
Tel. 02623 / 72227

www.tierklinik-landegg.at

Gemeinschaft erleben

24.7., 31.7.
Gelbe Tonne

September

7.
13.
15.
21.
21. & 22.

Kesselgulasch mit der ÖVP Blumau-Neurißhof, Pavillon im Park
TribU2, Live-Konzert der legendären U2-Coverband im Park
Radausflug, Gemeinde
PUL-Ausflug

Sturmstandl, Verein Bunt, Loitzlstraße, 10-22 Uhr bzw. 10-15 Uhr

Biomüll
25.7.

August

10.
16.–18.
21.
31.

Grätzl- und Gartengespräche, im Park beim Pavillon / Gemeindehütte, 10 bis 13 Uhr
ASK-Fest, ASK Fußballplatz
Gemeinde-Kinderausflug, Dinopark
Herbststandl des Siedlervereins

Juli

Biomüll7.8., 14.8., 21.8., 28.8.
8.8., 22.8. Gelbe Tonne

Gelber Sack, Restmüll 
Altpapier

9.8.

Biomüll
Gelbe Tonne5.9., 19.9.

6.9. Gelber Sack, Restmüll
Altpapier2.10., 9.10., 16.10., 23.10., 30.10.

27.
27.

Inselfest, Bacherlverein
Grätzl- und Gartengespräche, Eingang zur Gartenanlage in der Gleiswiesenstraße, 10 bis 13 Uhr

27.8.

Gelbe Tonne3.10., 17.10., 31.10.
4.10., 31.10. Gelber Sack, Restmüll
29.10. Altpapier

Oktober

5.
12.
18.
19.
26. & 27.
26.
31.

Kastanienfest mit der PUL, Pavillon im Park, 10-16 Uhr
Standl in Neurißhof, ÖVP Blumau-Neurißhof
Bürgerversammlung, Karl Kollersaal
Hütte im Park, Verein Bunt, 11-18 Uhr
Kleintierzüchterausstellung 

Fitmarsch 

Halloween-Hütte, SPÖ Blumau-Neurißhof
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Feier für unsere Jubilare 

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die im ersten Halbjahr 2019 einen „run-
den“ bzw. „halbrunden“ Geburtstag feierten bzw. das seltene Ehejubiläum der 
Goldenen Hochzeit, lud Bürgermeister Gernot Pauer namens der Gemeinde 
Blumau-Neurißhof zum gemütlichen Beisammensein in den Karl Kollersaal ein. 
Im Zuge der Feierlichkeiten freuten sich alle Damen über Blumen und einen 
Einkaufsgutschein beim Nahversorger „ADEG“, die Herren über einen Weinkar-
ton und ebenfalls Einkaufsgutscheine. Im Anschluss an die Ehrung ging es zum 
geselligen Miteinander bei Kaffee und Kuchen bzw. einem Glas Wein.

Karl Kupilik, 75er Karl Parth, 75er

Theresia Hauptmann, 75er

Helga Soos, 80er

Dr. Ingrid Brucker, 80er
Rudolf Noebauer, 80er Dietrich Lenk, 80er

Pauline Fuxberger, 80er Erika Vogt-Dungl, 80er Elisabeth Girz, 85er



Geburtstage feierten ...
Helene Kohl, 75er
Christine Lanik, 75er
Adolf Flek, 75er
Ilse Besenbäck, 75er
Hans Erhardt, 75er

45www.blumau-neurisshof.gv.at

Der Lebenskreis

Wir trauern um ....
Dara Petrovic
Erich Zoglmann
Emma Stepanek
Hans Rosner
Ing. Wilhelm Fuchs

Hans Eberharter, 75er
Karl Parth, 75er
Osmann Öztürk, 75er
Samih Ammari, 75er
Louis Pavlik, 75er

In den eigenen 
vier Wänden 
besuchte Vize-
bürgermeister 
René Klimes 
Erich u. Ludmilla 
Zoglmann, um 
zum seltenen 
Ehejubiläum der 
Eisernen Hoch-
zeit zu gratulie-
ren.

Kostenlose Rechtsberatung
Notar Mag. Christian Durrani bietet als besonderes Service jeden 3. 
Dienstag im Monat ab 17.00 Uhr eine KOSTENLOSE Rechtsberatung 
im Gemeindeamt am A. Rauchplatz 4a an. Eine rechtzeitige VOR-
ANMELDUNG ist unbedingt erforderlich. Tel. 02628/ 48290.

IMPRESSUM

Medieninhaber und Herausgeber:
Bgm. Gernot Pauer für die Gemeinde Blumau- Neu-
rißhof, Anton Rauchplatz 4a, Tel. 02628/48290/0
gemeinde@blumau-neurisshof.gv.at
Layout & Produktion: Baden Media GmbH, Hochstr. 28, 
Tel. 02252/254523, s.pohl@baden-media.at

Johanna Jesche

Johanna Gerdenits, 95er

Elfriede und Erich Hermann, 
Goldene Hochzeit

Monika und Karl Pieler,
Diamantene Hochzeit

Maria Helmreich, 80er



21. und 27. Juli: Apotheke „Zur Weilburg“, Triesting-Apotheke, Paracelsus-Apotheke
28. Juli und 3. August: Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke, Unsere Sonnenscheinapotheke
4. und 10. August: Marien-Apotheke, Apotheke Zum heilsamen Brunnen, Schutzengel-Apotheke
11. August: Activ-Apotheke, Kur-Apotheke
15. August: Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke, Unsere Sonnenscheinapotheke
17. August: Activ-Apotheke, Kur-Apotheke
18. und 24. August: Aeskulap-Apotheke, Apotheke „Zum Erlöser“
25. und 31. August: Landschafts-Apotheke, Schloss-Apotheke, Apotheke „Zum heiligen Antonius“
1. und 7. September: Heiligen Geist-Apotheke, „die apotheeke in teesdorf“
8. und 14. September: Apotheke „Zur Weilburg“, Triesting-Apotheke, Paracelsus-Apotheke
15. und 21. September: Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke, Unsere Sonnenscheinapotheke
22. und 28. September: Marien-Apotheke, Apotheke Zum heilsamen Brunnen, Schutzengel-Apotheke
29. September und 5. Oktober: Activ-Apotheke, Kur-Apotheke
6. und 12. Oktober: Aeskulap-Apotheke, Apotheke „Zum Erlöser“
13. und 19. Oktober: Landschafts-Apotheke, Schloss-Apotheke, Apotheke „Zum heiligen Antonius“
20. und 26. Oktober: Heiligen Geist-Apotheke, „die apotheeke in teesdorf“
27. Oktober: Apotheke „Zur Weilburg“, Triesting-Apotheke, Paracelsus-Apotheke

Adressen und Telefonnummern:
Apotheke „Zum Erlöser“, Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel. 02252/76285 
Apotheke „Zur heiligen Dreifaltigkeit“, Berndorf, Hainfelderstr. 14, Tel. 02672/82224
Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel. 02252/70406 
Apotheke „Zum heiligen Antonius“, Pottenstein, Hainfelderstr. 5, Tel. 02672/82426 
Paracelsus-Apotheke, Enzesfeld, Schimmelgasse 2, Tel. 02256/81242 
Die Apoteeke in Teesdorf, Teesdorf, Wiener Neustädterstraße 32b, Tel. 02253/80540 
Schloss-Apotheke, Kottingbrunn, Wiener Neustädterstraße 20, Tel. 02252/74960 
Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“, Leobersdorf, Südbahnstr. 7, Tel. 02256/62359
„Unsere Sonnenscheinapotheke“, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel. 02252/251581
Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel. 02252/87147
Apotheke zur Weilburg, Baden, Weilburgstraße 2, Tel. 02252/48403
Heiligen Geist-Apotheke, Baden, Hauptpl. 6, Tel. 02252/48569
Activ-Apotheke, Pfarrgasse 11, 2512 Tribuswinkel, Tel. 02252/85538
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Wochenend- und Feiertagsdienste

Apotheken Juli-Oktober

Wichtige Servicenummern
Kanal - Alarmtelefon: 0664/4103073 | Abwasserverband: 02253/7519 | Abfallwirtschaftsverband: 
02234/74151 (vormittags) | Wasserleitungsverband: 02252/76273 | BH Baden: 02252/9025-0 | 
Polizei Günselsdorf: 059133/3306 | EVN Störung: 02622/26880 | Caritas Sozialstation Leobersdorf: 
02256/63639 | Lebenshilfe: 48251 | Volkshilfe: 0676/86762602 | Hilfswerk: 02252/790777 | 
Pfarre Günselsdorf: 02256/63325 | Schwarzes Kreuz (Soldatenfriedhof): 01/5123769 | Tierkörperver-
wertung Tulln: 02272/64271 | Tierheim Baden: 02252/42110 | Telekom Störung: 11120 | Vergiftungs-
zentrale: 01/4064343 | Autowrackentsorgung Wendelin: 0699/10888260 



Service. Service.

Prakt. Ärzte: Wochenend- u. Feiertagsdienste (8.00–14.00 Uhr)

Zahnärzte: Wochenend- u. Feiertagsdienste (9.00–13.00 Uhr)                                                  

www.blumau-neurisshof.gv.at

Den aktuellen Ärztedienst finden Sie auch auf der Homepage der Gemeinde 
(www.blumau-neurisshof.gv.at) sowie in den Schaukästsen der Gemeinde. 
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Tel. 02628/62 466
Tel. 02622/71 245
Tel. 02622/73314

7./8.
14./15.
28./29.

Dr. Simon SAUERSCHNIG, Fabriksgasse 10, 2603 FELIXDORF
Dr. Ilse RUMPLER, Gemeindezentrum, 2604 THERESIENFELD
Dr. Lydia SCHUSTER, Untere Feldgasse 1, 2492 EGGENDORF

SE
PT

EM
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R

Tel. 02252/526 47 
Tel. 02252/48629

Dr. Audrey BOTJAN, Karl Adlitzer-Straße 33a, 2514 MÖLLERSDORF 
Dr. Elisabeth Christine VORMWALD, Grabengasse 12/6, 2500 Baden JU

LI 20./21.
27./28.

Tel. 02252/476 00
Tel. 02253/815 49
Tel. 02253/20 199 
Tel. 02252/76997
Tel. 02258/85 80

Dr. Corina Mihaela TAMAS, Pfarrgasse 8, Top 11, 2500 BADEN
Dr. Catharina MOHL, Wr. Neustädter Straße 66, 2524 TEESDORF 
Dr. C. SWIATEK-HASLINGER, Hauptstr. 17/2/1, 2522 OBERWALTERSDORF 
Dr. Peter OEDENDORFER, Wr. Neustädter Str. 23, 2542 KOTTINGBRUNN 
Dr. B. Emilie SCHMID-RENNER, Heiligenkreuz 45, 2532 HEILIGENKREUZSE

PT
EM

BE
R 1.

7./8.
14./15.
21./22.
28./29.

3./4.
10./11.
17./18.
24./25.
31.

Dr. Edwin NEUBER, Inselweg 1, 2492 EGGENDORF
Dr. Jochen RAUSCH, Stadiongasse 1, 2603 FELIXDORF
Dr. Sorina Nedeia DUBOVAN, Hauptplatz 2/1, 2601 SOLLENAU
Dr. Derya ÖZTÜRK, Anton Rauchstraße 18//2, 2525 GÜNSELSDORF
Dr. Romana KOURIMSKY, Badener Straße 19, 2751 MATZENDORF

AU
G

US
T Tel. 02622/73270

Tel. 02628/62 466
Tel. 02628/47 275
Tel. 02256/63570
Tel. 02628/66390

Tel. 02256/644 41
Tel. 02252/76228
Tel. 02672/88826 
Tel. 02252/80693  
Tel. 02672/822 94 
Tel. 02236/893587
Tel. 02252/476 00 

Dr. Julia Teresa BERGER , Teesdorferstraße 15, 2525 GÜNSELSDORF 
Dr. Birgitta BOLDRINO, Badener Straße 2a/7, 2540 BAD VÖSLAU  
Dr. Petra Caroline STANGL-PUSCH, Hauptplatz 11, 2563 POTTENSTEIN 
Dr. Susanne GRUSCHER , Antonsgasse 4, 2500 BADEN  
Dr. Johannes FORSTER, Albertstraße 6, 2560 BERNDORF
Dr. Eva KRAMPF-FARSKY, Hauptstr. 98, 2/3, 2344 MARIA ENZERSDORF 
Dr. Corina Mihaela TAMAS, Pfarrgasse 8, Top 11, 2500 BADEN

AU
G

US
T

3./4.
10./11.
15.
17./18.
24./25.

31.

Ab 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 8.00 und 
14.00 Uhr. Die Regelung gilt vorbehaltlich der Beschlussfassung der Gremien der Sozialversicherung. Die Nachtdienste 
(19.00 bis 7.00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht. 
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort 
nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste zu übernehmen. In sehr vielen Fällen 
passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis.



Blitzlicht in Blumau-Neurißhof

1.  Joulius spielte Theater. Der EVN-Energiehase Joulius und sein Freund, die Maus Emil, erlebten im Sonnen-
Theaterstück „Joulius und der Sternensammler“ ein spannendes und lustiges Abenteuer. Dabei besuchten sie die 
Kindergärten in ganz Niederösterreich – so auch jenen in Blumau-Neurißhof. Die Aufführung fand im Kollersaal 
statt. Beeindruckt von der kindgerechten Wissensvermittlung zeigten sich auch Bgm. Gernot Pauer und Vzbgm. 
René Klimes. 
2. Das erste Beachvolleyball-Hobbyturnier organsierten GR Dorina Sommer und GR Manuela Mozelt, die sich 
aus diesem Anlass über Fun & Action freuen durften. Zahlreiche Mannschaften nahmen teil und genossen einen 
sportlichen und ebenso geselligen Nachmittag. 
3. und 4. Zum geselligen Vatertagsbrunch lud auch heuer wieder die Gemeinde mit Bürgermeister Gernot Pauer 
an der Spitze zum Pavillion im Park. Am Programm stand nicht nur Speis und Trank, mit Musik von „Fredi W.“ 
kam auch die Unterhaltung nicht zu kurz, sodass sich nicht nur alle Blumauer Väter bestens unterhielten. 
5. All jene Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Blumau-Neurißhof, die im ersten Halbjahr einen runden oder 
halbrunden Geburtstag feierten, luden Bürgermeister Gernot Pauer und Vizebürgermeister René Klimes ebenso 
zum gemeinsamen Fest in den Kollersaal wie die Hochzeitspaare der seltenen Ehejubiläen. „Es ist inzwischen 
eine liebevolle Tradition geworden unsere Geburtstagskinder ab dem 75. Lebensjahr und Ehejubilarinnen und 
-jubilare auf diese Weise zu ehren. Schließlich sollen sie im Zentrum der Feierlichkeiten und nicht in der Küche 
stehen, um Gratulanten zu verwöhnen“, lächelt Bürgermeister Gernot Pauer.
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